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Einmal umgekehrt:  
Schüler spenden 8.000 Euro an die Bürgerstiftung

v. l. n. r.: Sedika Marr, Pfarrer Torsten Kürbig, Marian, Tobias, Schulleiter Ralf Saal, Annette Stegger 
von der Bürgerstiftung, Sandra Lück vom Förderverein, Louis, Sportlehrer Martin Casel und Anton. 
Foto: Thomas Scheben

Bad Honnef. Normalerweise ist es 
die Bürgerstiftung Bad Honnef, 
die Schulen mit Spenden unter-
stützt. Diesmal war es genau um-
gekehrt: Schülerinnen und Schüler 
der Erzbischöflichen Gesamtschule 
St. Josef überreichten der Bürger-
stiftung einen Scheck über stolze 
8.000 Euro. Das Geld soll gemein-
nützigen Projekten in Bad Honnef 
zugutekommen.
Erarbeitet haben sich die Kinder 
und Jugendlichen die beeindru-
ckende Spendensumme buchstäb-
lich Schritt für Schritt: Rund 750 
Schülerinnen und Schüler betei-
ligten sich an einem Spendenlauf 
und legten gemeinsam fast 5.000 
Kilometerzurück.
Annette Stegger von der Bürger-
stiftung zeigte sich beeindruckt 
von der hohen Spendensumme 
und vor allem vom Engagement 
der Jugendlichen: „Normalerweise 
überreichen wir als Bürgerstiftung 
Schecks an Schulen, damit diese 
sich notwendige Anschaffungen 
leisten können. Was ihr hier macht, 
ist außergewöhnlich!"
Sie dankte den Schülerinnen und 
Schülern ebenso wie dem Kollegium 
für ihren Einsatz und kündigte an, 
dass die Bürgerstiftung das Geld 
insbesondere für Projekte einsetzen 

werde, die die Teilhabe benachtei-
ligter Menschen sowie die Förde-
rung von Kindern und Jugendlichen 
in Bad Honnef zum Ziel haben.
Schulleiter Ralf Saal berichtete bei 
der Scheckübergabe von den be-
sonderen Leistungen beim Spen-
denlauf. Zwei Klassen ragten dabei 

heraus: Die Klasse 7a erlief mit 
insgesamt 365,3 Kilometern die 
größte Gesamtstrecke. Die Klasse 
9a lag mit durchschnittlich 15,83 
Kilometern pro Schülerin und Schü-
ler vorn.
Einen Teil der beim Spendenlauf er-
zielten Einnahmen hat die Schule 

selbst für einen besonderen Zweck 
verwendet: Für den inklusiven 
Schulsport wurde ein Sportrollstuhl 
angeschafft. 
Der Löwenanteil der Spendensum-
me aber geht an die Bürgerstiftung. 
„Das Geld soll hier vor Ort Gutes 
tun", sagte Saal.
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Mundgesundheit im Alter
Warum tägliche Zahnpflege auch in der Pflege unverzichtbar ist

Mit zunehmendem Alter verändern 
sich Zähne und Zahnfleisch: Das 
Zahnfleisch geht zurück, weshalb 
die Zahnhälse frei liegen können, 
dadurch sind sie empfindlicher und 
das Risiko für Wurzelkaries steigt. 
Gleichzeitig können körperliche oder 
kognitive Einschränkungen die täg-
liche Mundhygiene erschweren. Be-
sonders pflegebedürftige Menschen 
und Menschen mit einem besonde-
rem medizinischen Unterstützungs-
bedarf benötigen daher Unterstüt-
zung bei der Zahn- und Mundpflege. 
Anlässlich des Internationalen Tags 
der älteren Menschen am 1. Okto-
ber weist die Informationsstelle für 
Kariesprophylaxe (IfK) darauf hin, 
dass eine gute Mundgesundheit 
entscheidend für Wohlbefinden, 
Lebensqualität und die allgemeine 
Gesundheit ist.
Mundgesundheit beeinflusst weit 
mehr als nur Zähne und Zahn-
fleisch. Schmerzen, Entzündungen 
oder Schwierigkeiten beim Kauen 
können die Nahrungsaufnahme be-
einträchtigen und die Lebensqualität 
erheblich einschränken. Gleichzeitig 
kann sich eine unzureichende Mund-
hygiene negativ auf den allgemeinen 
Gesundheitszustand auswirken: Ent-
zündungen im Mundraum können 
beispielsweise das Risiko für Diabe-
tes oder für Atemwegsinfektionen 
erhöhen. Schmerzen oder schlecht-
sitzender Zahnersatz können dazu 
führen, dass Betroffene weniger 
oder einseitiger essen, wodurch 
eine Mangelernährung begünstigt 
werden kann. Eine regelmäßige und 
sorgfältige Mundpflege sollte des-
halb fester Bestandteil der täglichen 
Pflege sein.
„Gerade in einer immer älter wer-
denden Gesellschaft ändern sich 
die Bedürfnisse in der Zahn- und 
Mundpflege im Alter. Während vor 
einigen Jahrzehnten die höher be-
tagten Menschen noch häufiger mit 
Zahnlosigkeit konfrontiert waren, 
sind es heute eher bezahnte, aber 
pflegebedürftige Menschen. Die 
Zahnärzteschaft wird sich daher bei 
der zahnärztlichen Versorgung von 
Senioren und von Menschen mit 

einem besonderem medizinischen 
Unterstützungsbedarf zukünftig 
noch stärker engagieren müssen", 
erklärt Dr. Sebastian Ziller, Beirats-
mitglied der Informationsstelle für 
Kariesprophylaxe.
Kariesprophylaxe bleibt auch 
im Alter wichtig
Entgegen der weit verbreiteten An-
nahme betrifft Karies also nicht nur 
Kinder und Jugendliche - auch ältere 
Menschen sind gefährdet. Häufig be-
günstigen altersbedingte Verände-
rungen oder Mundtrockenheit die 
Entstehung von Karies und anderen 
Erkrankungen der Mundhöhle. Eine 
zentrale Rolle bei der Kariesvorbeu-
gung spielt Fluorid. Fluoridhaltige 
Zahnpasta stärkt den Zahnschmelz 
und unterstützt die Remineralisati-
on der Zähne. Zusammen mit einer 
zahngesunden Ernährung, regel-
mäßigen zahnärztlichen Kontrollen 
und einer guten Mundhygiene bildet 
sie die Grundlage einer wirksamen 
Kariesprophylaxe.
Tipps für eine gute Mundpflege 
in der Pflege
Zähne, Implantate, Kronen oder Pro-
thesen täglich gründlich reinigen. 
Zweimal täglich fluoridhaltige Zahn-
pasta verwenden. 
Auf eine ausgewogene und mundge-
sunde Ernährung achten: abwechs-

lungsreiche, möglichst bissfeste 
Lebensmittel wie Vollkornprodukte, 
Obst, Salate und Rohkost bevor-
zugen, da gründliches Kauen den 
Speichelfluss anregt. Zuckerhaltige 
und besonders klebrige Lebensmittel 
nur selten konsumieren und Wasser 
oder ungesüßten Tee bevorzugen. 

Regelmäßige zahnärztliche Kontroll-
untersuchungen und Beratungen 
wahrnehmen. 
Bei Pflegebedürftigkeit immer Unter-
stützung bei der Mundpflege mit-
denken.
(Informationsstelle für Kariespro-
phylaxe)
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Café für Trauernde -  
ein Ort der Begegnung

Filmabend in Eudenbach

Anschlussstelle Bad Hon-
nef/Linz in Fahrtrichtung 
Köln vom 9. bis 12. Okto-
ber gesperrt 

Das Sachausschuss Glaubensbil-
dung der Pfarreiengemeinschaft 
Kirche am Oelberg lädt zusammen 
mit dem Ortsausschuss Eudenbach 
ein zum nächsten Filmabend. Ge-
zeigt wird anlässlich des 800. To-
destages von Franz von Assisi der 

Film "Franz von Assisi und seine 
Brüder". 
Dieser schart Anfang des 13. Jahr-
hunderts Mönche um sich, die in 
Armut leben wollen in der Über-
zeugung Gott auf diese Weise am 
besten dienen zu können. Elias von 

Cortona schließt sich der Bruder-
schaft an und wird zum engen 
Freund und Vertrauten von Fran-
ziskus. Der Papst verweigert jedoch 
die Zustimmung zur Gründung des 
umstrittenen Franziskanerordens. 
Diese geschieht erst nach dem 

Tod des Ordensgründers (Medien-
zentrale).
Anschließend Filmbesprechung mit 
Barbara Westphal.
Termin: Mittwoch, 7. Oktober um  
19 Uhr im Pfarrheim Eudenbach. FSK 
ab 12 J. Teilnahme kostenlos.

Bad Honnef. Von Freitag, 9. Oktober, 
20 Uhr, bis Montag, 12. Oktober, 5 
Uhr, ist die Auf- und Abfahrt der A 3 
an der Anschlussstelle Bad Honnef/
Linz in Fahrtrichtung Köln vollständig 
gesperrt.

Zusätzlich ist in diesem Zeitraum die 
Orscheider Straße im oberen Bereich 
zwischen dem Bauhof und der Rott-
bitzer Straße gesperrt. Grund hierfür 
sind Sanierungsarbeiten an der Auto-
bahnabfahrt und der Rottbitzer Straße.

Die Trauerbegleiterinnen des Hos-
pizdienstes Königswinter bieten 
Trauernden einen Ort und Zeit an 
zur Begegnung und zum Erfah-
rungsaustausch und Erzählen bei 
Kaffee, Tee und Kuchen.

Wann: 
Sonntag, 18. Oktober, 
von 15 bis 17 Uhr

Wo: Büro des Hospizdienstes Kö-
nigswinter, Dollendorfer Straße 46, 
53639 Königswinter-Oberpleis
Die Teilnahme ist kostenfrei.
Um eine Voranmeldung bei den Ko-
ordinatorinnen telefonisch 
02244 877473 oder per Mail an 
trauer@hospizdienst-koenigswin
ter.de bis zum 16. Oktober wird ge-
beten.
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Veranstaltungen des VVS  
(Verschönerungsverein für das Siebengebirge)
Das harte Leben der Mönche im 
Siebengebirge (?)
16. Oktober, 17 bis 20:30 Uhr
Wanderung rund um Heister-
bach
Wenn der Herbst das Siebengebirge in 
goldenes Licht taucht und die Dämme-
rung langsam zwischen den Bäumen 
aufsteigt, beginnt unsere Wanderung 
in eine fast vergessene Welt. Wir folgen 
den Spuren der Zisterziensermönche, 
die hier vom ausgehenden 12. Jahr-
hundert bis zur Säkularisation im Jahr 
1803 lebten und wirkten.
Unsere abendliche Wanderung ver-
bindet Landschaft, Geschichte und 
Atmosphäre: zwischen Wald und 
Nebel, zwischen Licht und Dunkel-
heit, zwischen Vergangenheit und 
Gegenwart. Eine Einladung an alle, 
die Kultur nicht nur hören, sondern 
erleben möchten.
Leitung: Peter Wendland
Achtung: Die Tour ist kein 
Rundweg! Es empfiehlt sich, 
das Auto am Kloster abzu-
stellen und zu Fuß zum Fried-
hof zu laufen. Zudem werden 
Wanderschuhe und wetterfeste 
Kleidung vorausgesetzt.
Auf Grund begrenzter Teilnehmerka-
pazität ist eine Anmeldung zwingend 
notwendig.
Die Teilnahme ist grundsätzlich kos-
tenfrei. Der verantwortliche Referent 
der Veranstaltung nimmt jedoch ger-
ne eine Spende entgegen.
Bodendenkmäler im Siebenge-
birge - Wanderung
17. Oktober, 10 bis 15 Uhr
Leitung: Eva Cott, LVR - Amt für Bo-
dendenkmalpflege im Rheinland und 
Dr. Ivonne Weiler-Rahnfeld (Leiterin 
Außenstelle Overath)
Es erwartet die Teilnehmer eine 
Reise von der Eisenzeit bis in die 
jüngste Geschichte. Die Tour findet 
im Umfeld des Petersberges statt. 
Eingebettet in die Kulturlandschaft 
des Siebengebirges durchschreiten 
wir auf unserer geführten archäo-
logischen und kulturlandschaftlichen 
Wanderung eine vorgeschichtliche 
Verteidigungsanlage, Zeugen des 
religiösen Lebens und Wirkens im 
Mittelalter sowie Reste neuzeitlicher 
Infrastruktur und Wirtschaft

Auf Grund begrenzter Teilnehmerka-
pazität ist eine Anmeldung zwingend 
notwendig.
Die Teilnahme ist grundsätzlich kos-
tenfrei. Der verantwortliche Referent 
der Veranstaltung nimmt jedoch ger-
ne eine Spende entgegen.
Herbstliche Wanderung auf den 
Asberg
24. Oktober, 10 bis 15 Uhr
Gemächlich führt uns der Weg zu 
den „Liebenden" und dem „Quell-
emich". Wir passieren das Auge 
Gottes und erklimmen den Asberg 
bis zum Gipfelkreuz. Zurück geht es 
vorbei am „Pferdsgalgenkreuz" und 
der Mäcki-Hütte.
3,5 Stunden reine Gehzeit, zzgl. 
Pausen
Leitung: Barbara von Klass, zerti-
fizierte Natur- und Landschaftsfüh-
rerin
Rucksackverpflegung und Tritt-
sicherheit erforderlich!
Auf Grund begrenzter Teilnehmerka-
pazität ist eine Anmeldung zwingend 
notwendig.
Die Teilnahme ist grundsätzlich kos-
tenfrei. Der verantwortliche Referent 
der Veranstaltung nimmt jedoch ger-
ne eine Spende entgegen.
Wildnis im Siebengebirge - 
Moose & Farne
1. November, 9:30 bis 13 Uhr
Überlebenskünstler und unglei-
che Verwandte
Jeder kennt sie, die Moose und 
Farne, und kaum jemand kann sie 
beim Namen nennen. Als Über-
lebenskünstler unter schwierigen 
Bedingungen zeigen Farne und vor 
allem Moose besondere ökologische 
Anpassungsfähigkeiten. Im Sieben-
gebirge, mit seinen kleinräumig 
wechselnden Standorten, lassen 
sich diese ursprünglichen Pflanzen-
gruppen besonders gut erkunden.
Bei über 200 Moosarten, die aktuell 
im Siebengebirge vorkommen, kann 
das Ziel einer Mooswanderung nur 
das Kennenlernen einiger häufiger 
und gut wiedererkennbarer Arten 
sein. Die Farne sind mit weitaus 
weniger Arten vertreten, aber auch 
bei dieser Artengruppe wird die 
Wanderung sich auf die häufigsten 
Arten konzentrieren.

Wer eine Lupe hat, der sollte sie mit-
bringen, denn manches Detail der 
Moose und Farne lässt sich so noch 
besser erkennen.
Leitung: Christoph Lorenz, Biologe
Auf Grund begrenzter Teilnehmerka-
pazität ist eine Anmeldung zwingend 
notwendig.
Die Teilnahme ist grundsätzlich kos-
tenfrei. Der verantwortliche Referent 
der Veranstaltung nimmt jedoch ger-
ne eine Spende entgegen.
Unscheinbare Wesen des Wal-
des - warum Pilze so wichtig für 
unser Ökosystem sind
8. November, 10 bis 12 Uhr
Wir wandern eine leichte Strecke 
durch das Siebengebirge und lernen 
etwas über die Lebensweise der Pil-
ze, ihre Bedeutung für das ökologi-
sche Gleichgewicht unseres Waldes 
und letztlich auch für unseren Le-
bensalltag. Gemeinsam entdecken 
wir die Vielfalt am Wegesrand.
Es handelt sich um eine Lehrwande-
rung für Erwachsene. Da wir uns im 
Naturschutzgebiet bewegen, werden 
keine Speisepilze gesammelt!
Leitung: Melanie Korte, Pilzsachver-
ständige

Auf Grund begrenzter Teilnehmer-
kapazität ist eine Anmeldung zwin-
gend notwendig.
Die Teilnahme ist grundsätzlich 
kostenfrei. Der verantwortliche Re-
ferent der Veranstaltung nimmt je-
doch gerne eine Spende entgegen.
Adventsgeschenke für Tiere
5. Dezember, 10 bis 13 Uhr
Für Kinder ab 6 Jahren.
Wir pirschen durch den winterli-
chen Wald und erfahren, wie Tiere 
und Pflanzen der kalten Jahreszeit 
trotzen. Aus Obst, Gemüse und 
Nüssen basteln wir Geschenke für 
die Tiere und erleben adventliche 
Vorfreude im Wald.
Leitung: Christiane Guth, Biologin
Bitte wetterfeste Kleidung (Zwie-
belprinzip) tragen und ggf. Äpfel, 
Möhren, Kohlrabi und Nüsse mit-
bringen.
Auf Grund begrenzter Teilnehmer-
kapazität ist eine Anmeldung zwin-
gend notwendig.
Die Teilnahme ist grundsätzlich 
kostenfrei. 
Der verantwortliche Referent der 
Veranstaltung nimmt jedoch gerne 
eine Spende entgegen.
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Sukkot - das jüdische Laubhüttenfest
Das Fest wurde im Garten des Siebengebirgsmuseums gefeiert

(bk) Königswinter. Das jüdische 
Laubhüttenfest ist ein Wallfahrts-
fest mit mehrfacher Bedeutung: 
Zum einen ist es das jüdische Ern-
tedankfest, zum anderen erinnert 
es auch an den Auszug aus Ägyp-
ten, als die Israeliten keine festen 

Häuser hatten. In Erinnerung dar-
an werden an Sukkot Laubhütten 
gebaut und diese mit Früchten, 
bunten Bildern und Girlanden 
ausgestattet. 
Während der sieben Festtage wer-
den in der Laubhütte die Familien-

mahlzeiten eingenommen und ge-
meinsam mit Freunden gesungen 
und gefeiert. 
Das Symbol des Laubhüttenfestes 
ist der Festtagsstrauß, ein Gebinde 
aus Myrrhe, Bachweide und Etrog, 
einer Zitrusfrucht. Das Fest wurde 

im Museumsgarten in der Königs-
winterer Altstadt rund um die zu 
diesem Anlass errichtete Laubhütte 
mit Musik von Bella Liebermann 
und Kol Colé gefeiert. Dazu gab 
es israelischen Wein und kleine 
Sukkot-Spezialitäten.
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Übersicht über die Angebote im Monat 
November von „gemeinsam statt einsam"
Dienstag, 3. November, 14.30 
bis 16 Uhr
„Mensch ärgere Dich nicht - gemein-
sam spielen", Spiele Nachmittag, 
Haus am Drachenfels, Rhöndorferstr. 
80 b 
Donnerstag, 5. November, 14.30 
bis 17 Uhr
Senioren-Treff-Kurhaus, Kurhaus
Eingang Weyermannallee
Samstag, 7. November, 10 bis 
12 Uhr
„Handy/Tablet Sprechstunde" in der 
Parkresidenz, Am Spitzenbach 2. 
Ohne Voranmeldung. Info bei Helga 
Ebel-Gerlach Tel.: 0177 595 56 35 
Montag, 9. November, 14.30 bis 
16 Uhr
„18. Aegidienberger Kaffeekränz-
chen", Franziskushaus, Kloster-

straße 6, Anmeldung bis Freitag, 6. 
November, bei Annette Eichendorf: 
02224-80389 oder per Mail 8
Dienstag, 10. November, 15 Uhr
„45. Gemütlicher Kaffeeklatsch", im 
evangelischen Gemeindehaus Lui-
senstraße, Anmeldung bis Samstag, 
7. November, bei Susanne Langguth 
(siehe unten)
Donnerstag, 12. November, 
14.30 bis 17 Uhr
Senioren-Treff-Kurhaus, Kurhaus
Eingang Weyermannallee
Dienstag, 17. November, 14.30 
bis 16 Uhr
„Mensch ärgere Dich nicht - gemein-
sam spielen", Spiele Nachmittag, Haus 
am Drachenfels, Rhöndorferstr. 80 b 
Donnerstag, 19. November, 
14.30 bis 17 Uhr

Senioren-Treff-Kurhaus, Kurhaus
Eingang Weyermannallee
Freitag, 20. November, 15 bis 
16 Uhr
„Geh aus mein Herz - gemeinsam 
singen" im Foyer des Rathauses, 
Rathausplatz
Donnerstag, 26. November, 
14.30 bis 17 Uhr
Senioren-Treff-Kurhaus, Kurhaus
Eingang Weyermannallee
Sonntag, 29. November, 16 bis 
19 Uhr
„Schwofen wie in alten Zeiten - ge-
meinsam tanzen" Ü60/Ü70/Ü80 
Tanzveranstaltung im Lilo im alten 
Hallenbad, Rheinpromenade 4
Susanne Langguth, 
s.langguth.bonn@gmail.com, 
Tel: 0171 2341446

21. bis 25. 
Oktober: 
MartiniMarkt 
in Johann 
Baptist Bad 
Honnef
Für die Tage des großen Marktes 
in der Innenstadt warten in Johann 
Baptist auf die Besucher Aufnahmen 
und Informationen, um schöne Din-
ge aus 1200 Jahren Baugeschichte 
nahezubringen.
Freitag und Samstag sind von 15 
bis 17 Uhr Freiwillige für die Be-
sucher da. Besonders für neugierige 
Kinder!
Für einen Rundgang liegen an allen 
Tagen kostenfreie Flyer in mehreren 
Sprachen aus.
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Mehrere Tage stand der edle Tropfen im Mittelpunkt
In der Königwinterer Altstadt war zum diesjährigen Winzerfest eingeladen

(bk) Königswinter. Mit dem Einzug 
von Weingott Bacchus begann am 
Abend des ersten Festtages das ku-
linarische Highlight in der Altstadt 
von Königswinter. Mit dabei waren 
zahlreiche Weinköniginnen aus der 
Region, die ihre Grüße überbrach-
ten und dem Fest ein gutes Ge-
lingen wünschten. Einer Stand mit 

auf der Bühne, dem eine besondere 
Ehre zu Teil wurde. Ingo Alda wur-
de zum "Ritter vom Siebengebirge" 
geschlagen. 
Als Vertreter des Oberhau kniete 
er nieder und erwartete den Ritter-
schlag des Weingottes Bacchus. Es 
war wieder einmal ein geselliger 
Auftakt der vier Festtage. Neben 

dem Rebensaft war für Speis und 
Trank an zahlreichen Buden bes-
tens gesorgt. Zum Auftakt spielte 
die Band "Still Funky". An den 
Folgetagen waren die Bläserfreun-
de Niederdollendorf, die Band 
"Gooseflech" und die Soulmasters 
zu hören. Höhepunkt des munte-
ren Treibens ist stets der Festzug 

der St. Sebastianus Junggesellen 
Schützenbruderschaft Königswin-
ter 1604 e.V. mit einer "Rollenden 
Weinprobe". So mancher Becher 
wurde gefüllt und an die Besucher 
am Zugrand weiter gegeben. Mit 
dem traditionellen Schwenkzug der 
Schützenbruderschaft endeten am 
vierten Tag die Festlichkeiten.
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>>> weitere Bilder auf den nächsten Seiten
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Erfolgreich mit „Qualitätsoffensive Naturparke" 
Naturpark Siebengebirge (zum 3. Mal) als Qualitäts-Naturpark ausgezeichnet 

Frank Scheer (Geschäftsführer Naturpark Siebengebirge), Pauli-
na Burbaum (Geschäftsstellenleitung Naturpark Siebengebirge), 
Friedel Heuwinkel (Präsident Verband Deutscher Naturparke e. V.) 

Paulina Burbaum (Geschäftsstellenleitung Naturpark Siebengebirge), Hannah Gaide (Referentin 
Naturpark Siebengebirge), Sebastian Schuster (Landrat Rhein-Sieg-Kreis)

Auf dem diesjährigen Deutschen 
Naturpark-Tag des Verbands Deut-
scher Naturparke e. V. (VDN e. V.) im 
Naturpark Aukrug Ende September 
wurde der Naturpark Siebengebirge 
als einer von acht Naturparken als 
„Qualitäts-Naturpark" / „Partner 
der Qualitätsoffensive Naturparke" 
durch VDN-Präsident Friedel Heu-
winkel ausgezeichnet. Insgesamt ha-
ben bereits 101 von 104 Naturpar-
ken bundesweit eine Auszeichnung 
im Rahmen der „Qualitätsoffensive 
Naturparke" erhalten. 
„Unsere Qualitäts-Naturparke 
stehen mit ihrer hervorragenden 
Arbeit stellvertretend für die Arbeit 
aller 104 Naturparke, die sich ge-
meinsam mit ihren Partnern auf 28 
Prozent der Fläche Deutschlands 
erfolgreich für lebendige Land-
schaften für Mensch und Natur 
engagieren", stellte Friedel Heu-
winkel, Präsident des VDN e. V., fest. 
Das Zertifikat zur Auszeichnung des 
Siebengebirges als Qualitäts-Natur-
park überreichten jetzt Hannah Gai-
de und Paulina Burbaum vom Na-
turpark Siebengebirge an Landrat 
Sebastian Schuster im Siegburger 
Kreishaus. „Dies ist eine verdien-
te Auszeichnung für ein Juwel des 
Rhein-Sieg-Kreises: den Naturpark 
Siebengebirge. Wir wollen diesen 
kontinuierlich weiterentwickeln, um 
auch in Zukunft ein qualitativ hoch-
wertiges Angebot in der Region zu 
bieten. 
Naturparke besitzen ein erhebliches 
Potential für die integrierte Entwick-
lung von Naturschutz, nachhaltigen 
Tourismus, Umweltbildung und 
nachhaltiger Regionalentwicklung," 
hob Landrat Sebastian Schuster den 
Wert des Naturparks Siebengebirge 
für die Region hervor. 
Ausgezeichnet: „Qualitätsof-
fensive Naturparke" 
Die Auszeichnung von Naturparken 
für ihre qualitativ hochwertige Arbeit 
im Rahmen der „Qualitätsoffensive 
Naturparke" durch VDN-Präsident 
Friedel Heuwinkel findet einmal im 
Jahr statt. Insgesamt tragen jetzt 98 
der 104 Naturparke in Deutschland 
das Siegel „Qualitäts-Naturpark", 

die „Qualitätsoffensive Naturparke" 
ihren 20. Geburtstag! 
Als „Qualitäts-Naturpark" aus-
gezeichnet wurden in diesem 
Jahr: 
Naturpark Dübener Heide (Sach-
sen/Sachsen-Anhalt), Naturpark 
Knüll (Hessen), Naturpark Nassau 
(Rheinland-Pfalz), Naturpark Ober-
pfälzer Wald (Bayern), Naturpark 
Siebengebirge (Nordrhein-Westfa-
len), Naturpark Uckermärkische Seen 
(Brandenburg), Naturpark Zittauer 
Gebirge (Sachsen) 
Der Naturpark Elm-Lappwald (Nie-
dersachsen) wurde als „Partner der 
Qualitätsoffensive Naturparke" aus-
gezeichnet. 
Zum ersten Mal dabei sind die Natur-
parke Knüll, Nassau, Oberpfälzer Wald 
und Zittauer Gebirge, die sich gleich 
im ersten Durchgang als Qualitäts-
Naturpark qualifizieren konnten. 
Ausdrücklich gedankt für ihre Arbeit 
wurde den Qualitäts-Scouts, die die 
teilnehmenden Naturparke bereisen 
und prüfen. 
Weitere Informationen zum Na-
turpark Siebengebirge finden 
Sie unter: 
naturpark-siebengebirge.de 
Weitere Informationen zum 
Deutschen Naturpark-Tag des 
VDN e. V. finden Sie unter: 
naturparke.de 

drei Naturparke sind aktuell als 
„Partner der Qualitätsoffensive Na-
turparke" ausgezeichnet. 
Die „Qualitätsoffensive Naturparke" 
wurde vom VDN e. V. mit Unterstüt-
zung des Bundesumweltministe-
riums entwickelt. Sie ist für die Na-

turparke ein zentrales Instrument für 
die ständige Weiterentwicklung ihrer 
Arbeit und Angebote sowie für eine 
bessere Anerkennung ihrer Arbeit in 
Gesellschaft, Wirtschaft und Politik. 
Die Teilnahme an der Qualitätsoffen-
sive ist freiwillig. In diesem Jahr feiert 
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FORSCHE 
FUCHS

DAS ERLEBNIS FÜR 
KLEINE SPÜRNASEN

12.10.-
24.10. 

ForscheFuchs, Halloween-Spaß  
und neue Highlights in der HUMA Shopping
Im Oktober hält die HUMA Shop-
ping für große und kleine Be-
sucherinnen und Besucher viele 
besondere Erlebnisse bereit. Mit 
der interaktiven Ausstellung For-
scheFuchs wird das Center zum Tr-
effpunkt für neugierige Spürnasen 
und helle Köpfe. An Halloween 
können Kinder bei einer krea-
tiven Bastelaktion eigene kleine 
Kunstwerke gestalten. Beim Fan 
Friday gibt es außerdem Smyths 
Toys Gutscheine zu gewinnen. 
Auch das Angebot im Center 
wächst weiter.
ForscheFuchs - Ausstellung 
für Spürnasen und helle 
Köpfe
Ab Montag, den 12. Oktober, bis 
einschließlich 24. Oktober lädt 
der ForscheFuchs Groß und Klein 
dazu ein, die Welt der Physik spie-
lerisch zu entdecken. Die interak-
tive Ausstellung findet verteilt im 
gesamten Erdgeschoss der HUMA 
Shopping statt, macht neugier-
ig, weckt den Forschergeist und 
zeigt: Ausprobieren ist ausdrück-
lich erwünscht.
An zahlreichen Stationen darf 
geschnüffelt, geknobelt und ex-
perimentiert werden. Optische 
Täuschungen, Licht und Schat-
ten, Gravitation, Reibungskräfte 
und spannende Knobelaufgaben 
machen Wissenschaft für die gan-
ze Familie erlebbar.
Der ForscheFuchs gibt Anre-
gungen zur Lösungsfindung 
und erklärt die physikalischen 
Phänomene auf verständliche 
Weise. So wird aus dem Staunen 
Schritt für Schritt echtes Verstehen 
- ganz ohne trockene Theorie.
Hier heißt es: Ausprobieren, stau-
nen und verstehen.
HUMA Shopping Welttag Hal-
loween - kreativ, bunt und 
schaurig schön
An Halloween wird es in der 
HUMA Shopping kreativ und 
bunt. Bei einer Bastelaktion kön-
nen kleine Besucherinnen und Be-
sucher aus verschiedenen Hallow-
een-Designs wählen und daraus 
eigene kleine Kunstwerke gestalt-
en. Ob schaurig-schön, bunt oder 
fantasievoll: Mit viel Kreativität 
und Liebe zum Detail entstehen 

Anzeige

individuelle Erinnerungsstücke zum 
Mitnehmen oder Verschenken.
Die Aktion findet am Samstag, 
31.10.2026, von 12 bis 18 Uhr 
im Erdgeschoss vor Jeans Fritz statt 
und ist kostenfrei.
Neue Shopping- und Ge-
nuss-Highlights: Douglas, BE 
REAL Burger und eyes + more
Das Shoppingangebot der HUMA 
Shopping wächst weiter. Am 15. 
Oktober 2026 eröffnet Douglas 
im Center und bringt eine große 
Auswahl rund um Beauty, Düfte, 
Make-up und Pflege in die HUMA.
Und auch für 2027 steht bereits 
eine weitere Neueröffnung fest: 
Im ersten Quartal 2027 eröffnet 
eyes + more in der HUMA. Damit 
ergänzt ein weiterer Anbieter das 
Centerangebot um Brillen und ak-
tuelle Eyewear-Trends.
Mit BE REAL Burger eröffnet im 
Oktober eine neue Burger-Adresse 
im Foodcourt der HUMA Shopping.
BE REAL Burger - raus aus dem 
Anzug, rein ins Burger Business
Hinter BE REAL Burger steckt eine 
persönliche Geschichte: Aus berufli-
cher Unzufriedenheit entstand vor 
mehr als zehn Jahren der Mut, ein-
en neuen Weg einzuschlagen. „Raus 
aus dem Anzug, rein ins Burger Busi-
ness“ - aus dieser Idee wurde ein 
erfolgreiches Gastronomiekonzept 
mit inzwischen drei Standorten und 
mehr als 35 Mitarbeitenden.
Bei BE REAL Burger stehen hoch-
wertige Produkte, ein familiäres 
Team und Burger nach persönli-
chem Geschmack im Mittelpunkt. 
Ob klassisch mit gutem Fleisch, viel 
Käse und einer leichten Schärfe oder 
etwas ausgefallener: Der Mexico 

und der El Ziego gehören zu den 
exotischen Lieblingen der Gäste. 
Auch vegetarische, vegane und Be-
yond-Meat-Optionen stehen auf der 
Karte bereit.
Für die HUMA Shopping wird das 
Konzept speziell angepasst, damit 
Gäste ihre Burger noch mehr ge-
nießen können. Welche weiteren 
Überraschungen warten, wird noch 
nicht verraten - nur so viel: Vor-
beikommen lohnt sich.
Kostenfreie HUMA Kids-Box 
sichern
Kleine Besucherinnen und Besucher 
dürfen sich auch im Oktober wied-
er auf die beliebte HUMA Kids-Box 
freuen. Aufgrund des Feiertags am 
3. Oktober verschiebt sich die Aus-
gabe auf Samstag, 10. Oktober, an 
der Kundeninformation der HUMA 
Shopping. Die Boxen sind mit Bas-
tel- und Lesespaß sowie weiteren 
Überraschungen gefüllt.
Die Ausgabe erfolgt stündlich ab jed-

er vollen Stunde, solange der Vor-
rat reicht. Eine Kids-Box pro Kind.
Bequem erreichbar - 2 
Stunden kostenlos parken
Die HUMA Shopping ist eine ideale 
Adresse für Familien, Freizeitfreun-
de und Shoppingbegeisterte. Dank 
zwei Stunden kostenlosem 
Parken, zentraler Lage sowie 
einer guten Anbindung an Bus, 
Bahn und Radwege gestaltet 
sich die Anreise besonders kom-
fortabel.

Öffnungszeiten & weitere In-
formationen
Die HUMA Shopping & Outlet ist 
montags bis samstags von 
10:00 bis 20:00 Uhr geöffnet. 

Alle aktuellen Aktionen, Termine 
und Neuigkeiten gibt es unter 
huma.de sowie auf Instagram, 
Facebook und TikTok unter 
@HumaSanktAugustin.
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Faire Woche 2026 verwandelte Bad Honnefer  
Innenstadt in eine Fairtrade-Einkaufsmeile 

Einige Geschäftsinhaberinnen, die mit ihren Geschäften während der zwei fairen Wochen Aktionen 
angeboten haben, waren zum Abschluss am Fairen Wein-Stand und haben auf die Faire Woche 2026 
angestoßen. (Im Bild von links: Ramona Bernardini vom Fluidum, Beatrix von Zedtwitz von Fithound, 
Amira Itani von Amiras Nähwerkstatt, Veronica Masuch vom Glücksbringer, Jürgen Apel und Rein-
hold Bähr von der Steuerungsgruppe Fairtrade-Town, Anke Zimmermann von Rosa Valenz, Sabine 
Reinhardt vom Rollenden Atelier. Foto: Heinz Vogginger) 

Bad Honnef (hv). Zwei Wochen lang 
wurde der Einkaufsbummel durch 
die Bad Honnefer Innenstadt in der 
Zeit vom 11. bis 25. September zu 
einer spannenden "Reise" durch 
die Welt des Fairen Handels und 

Das Team der Steuerungsgruppe Fairtrade-Town Bad Honnef war auch zum Abschluss der Fairen 
Woche 2026 beim Schlemmerabend in der Fußgängerzone im Einsatz. 
(Foto: Heinz Vogginger)

des nachhaltigen Produzierens. 
Die Steuerungsgruppe war mit dem 
Verlauf und dem Ergebnis der dies-
jährigen Fairen Woche in Bad Hon-
nef sehr zufrieden. 
Vor allem die Abschlussaktion mit 

dem Stand beim für dieses Jahr letz-
ten Schlemmerabend, an dem die 
Steuerungsgruppe fair gehandelte 
Weine aus Chile und Südafrika im 
Angebot hatte, wurde hervorragend 
angenommen.

16 Fachgeschäfte und der 
Stadtraum waren die „Etap-
penziele" auf der „Tour de 
Fairtrade" durch Bad Honnef! 
Folgende Fachgeschäfte waren mit 
Aktionen, Schaufensterdekora-
tionen oder Plakatpräsentationen 
dabei:
Rosa Valenz, Einrichtungshaus Wal-
kembach, Rollendes Atelier, Amiras 
Nähwerkstatt, Das Lädchen, Fit-
hound, Glücksbringer, Bettenfach-
markt Müller, Sophia's Lieblingstei-
le, YogAmé, Fluidum, INTERSPORT, 
Oriental Flair, Pieke & Fein, Mivina, 
Malu. 
Fairness nicht nur im Sport, 
auch im weltweiten Handel! 
Die Aktionen im Rahmen der „Fai-
ren Woche" wurden organisiert von 
der Steuerungsgruppe der Fairtra-
de Town Initiative Bad Honnef mit 
großzügiger Unterstützung der 
Stadt Bad Honnef und des Eine-
Welt-Ladens. Die Faire Woche soll 
den fairen Handel im Alltag der 
Konsumenten thematisieren und 
verankern. 
Weitere Informationen bei: 
Steuerungsgruppe Fairtrade-Town 
Bad Honnef 
info@fairtrade-badhonnef.de 
https://meinbadhonnef.de/klima-
stadt-entwicklung/fair-trade-bad-
honnef/ 
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Kreativ in Stein gemeißelt
Workshop für Kinder im Rahmen des Ferien-
programms am Sonntag, 17. Oktober, um 
14 Uhr im Siebengebirgsmuseum

Regionale Vielfalt entdecken &
erleben:

Speise- & Getränkeangebot
Produkte aus Landwirtschaft & Handwerk
Aktivangebot für Klein & Groß

      - Kinderquiz (am Naturpark-Infostand)
      - 12 Uhr: Führung Adenauer-
         Wanderweg in Rhöndorf mit 
         Dr. Holger Löttel (1h)

Musikalisches Highlight:
      Akustikduo Alisha und J.Low
      (13 & 15 Uhr) 

Tag der Regionalen
Produkte

Tag der Regionalen
Produkte

Sonntag, 11. Oktober 2026
11-17 Uhr
Ziepchensplat z, 
Rhöndorf

Sonntag, 11. Oktober 2026
11-17 Uhr
Ziepchensplatz, 
Rhöndorf

weitere Infos unter:
www.naturpark7gebirge.de
weitere Infos unter:
www.naturpark7gebirge.de

Naturpark SiebengebirgeNaturpark Siebengebirge

(bk) Königswinter. Nach einer span-
nenden Einführung in die vulkanische 
Entstehungsgeschichte des Sieben-
gebirges geht es zunächst um das 
Kennenlernen der wichtigsten Ge-
steinsarten und die verschiedenen 
Gestaltungsmöglichkeiten, wie etwa 
Fassadenbau, Kirchenbau, Wegekreu-
ze, Skulpturen und das Anfertigen von 
Kunstwerken. Im Anschluss können 
die Kinder selbst kreativ werden 
und mit dem weichen Baumaterial 

"Ytongstein" unter museumspäd-
agogischer Anleitung und anhand 
von Bildvorlagen eigene Kunstwer-
ke schaffen. Anmeldung per Mail 
an info@siebengebirgsmuseum.de 
oder telefonisch unter 02223/3703. 
Der Workshop richtet sich an Kinder 
von sechs bis zwölf Jahren. Er ist 
kostenfrei. Es ist eine Veranstaltung 
in Kooperation mit dem Naturpark 
Siebengebirge und dem Verschöne-
rungsverein für das Siebengebirge.
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Tag der Regionalen  
Produkte im Siebengebirge
Ein vielseitiges Angebot regionaler  
Erzeugnisse und handwerklicher Produkte 
auf dem Ziepchensplatz in Rhöndorf

(bk) Rhöndorf. Am Sonntag, 11. 
Oktober, lädt der Naturpark Sieben-
gebirge dieses Jahr wieder herzlich 
zum Tag der Regionalen Produkte 
nach Rhöndorf ein. Auf dem idylli-
schen Ziepchensplatz erwartet Be-
sucherinnen und Besucher von 11 
bis 17 Uhr ein vielseitiges Angebot 
regionaler Erzeugnisse und hand-
werklicher Produkte von verschie-
densten Produzierenden direkt aus 
der Region. Ob feine Spezialitäten 
aus Landwirtschaft und Handwerk, 
kunstvolle Manufakturen oder aus-
gewählte Speisen und Getränke aus 
der Region: Die Veranstaltung lädt 
zum Probieren, Einkaufen und Ver-
weilen ein. Für das leibliche Wohl 
sorgen Gastronominnen und Gastro-
nomen aus dem Naturparkumfeld 
mit frisch zubereiteten regionalen 
Köstlichkeiten. Ein abwechslungs-
reiches Rahmenprogramm mit Mit-
machaktionen für Groß und Klein 
macht den Tag zu einem besonderen 
Erlebnis für die ganze Familie. Kinder 
können sich in diesem Jahr am Info-
stand des Naturparks Siebengebirge 
bei einem spannenden Quiz über das 
Siebengebirge auf Entdeckungstour 
begeben. Ein weiterer Programm-
punkt ist eine etwa einstündige Füh-

rung auf einem Teilstück des neuen 
AdenauerWanderwegs mit Dr. Hol-
ger Löttel von der Stiftung Bundes-
kanzler-Adenauer-Haus. Die Führung 
beginnt um 12 Uhr, Treffpunkt ist der 
Infostand des Naturparks Siebenge-
birge. Für die musikalische Beglei-
tung wird das Akustikduo Alisha und 
J. Low mit Auftritten um 13 und 15 
Uhr sorgen. Der Tag der Regionalen 
Produkte bietet darüber hinaus Ge-
legenheit zum persönlichen Aus-
tausch mit den Erzeugerinnen und 
Erzeugern. Lernen Sie die Menschen 
hinter den Produkten kennen, erfah-
ren Sie Hintergründe zu Herstellung, 
Nachhaltigkeit und regionaler Wert-
schöpfung und entdecken Sie dabei 
die kulinarische Vielfalt des Sieben-
gebirges.
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Den heimischen Wildvögeln helfen
Tierschutz Siebengebirge lädt ein zum Futterhäuschen-Bau 

Mit Feuereifer sind die „kleinen 
Bauherren“ dabei!

sind der Andrang und das Interesse 
an dieser Veranstaltung erfreulich 
groß. Und bald ist es dann wieder 
soweit:
-	 auf nach Unkel in den Vorteil-

Baucenter am Samstag, 10. 
Oktober und

-	 auf nach Asbach in den Vor-
teil-Baucenter am Samstag, 
24. Oktober

Dort wird von 9 bis ca. 13 Uhr in 
den Baumärkten gebastelt. Die 
Kinder können eigenständig oder 

mit Hilfe der ehrenamtlichen Helfer 
die vorgefertigten Bauteile, die die 
Firma Anton Limbach zur Verfügung 
stellt, zusammenbauen und das 
Futterhaus mit nach Hause nehmen. 
Die Teilnahme ist kostenfrei.
Der Tierschutz Siebengebirge freut 
sich auf seine kleinen und großen 
Futterhäuschen-Bauer.
Weitere Informationen zum Tier-
schutz Siebengebirge auf www.tier-
schutz-siebengebirge.de, Facebook 
und Instagram.

Den heimischen Wildtieren zu hel-
fen, ist dem Tierschutz Siebengebir-
ge ein großes Anliegen. 
Und so darf der Verein auf eine fast 
30-jährige Tradition zurückblicken, 
zu der er regelmäßig Kinder und Ju-
gendliche einlädt, den heimischen 
Wildvögeln im Herbst und Winter 
zu helfen.
Die Futterhäuschen-Bau-Aktion hat 
der Verein gemeinsam mit der Fir-
ma Anton Limbach im Jahre 1997 
ins Leben gerufen und jedes Jahr 
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Zweite Änderung der Satzung 
über die Erhebung von Kos-
tenersatz für die Leistungen 
der Freiwilligen Feuerwehr 
der Stadt Königswinter

Hinweisbekanntmachung

Der Rat der Stadt Königswinter hat in seiner Sitzung am 28.09.2026 Zweite 
Änderung der Satzung über die Erhebung von Kostenersatz für die Leistungen 
der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Königswinter  beschlossen. Die Vollzie-
hung der öffentlichen Bekanntmachung erfolgt gem. § 16 der Hauptsatzung 
der Stadt Königswinter durch Bereitstellung am 01.10.2026 auf der Inter-
netadresse www.koenigswinter.de/de/amtliche-bekanntmachungen.html.

Königswinter, den 30.09.2026
Stadt Königswinter
Die Bürgermeisterin
gez. Heike Jüngling 

2. Änderung der Satzung über 
die Erhebung von Kostenersatz 
für die Leistungen der Freiwilli-
gen Feuerwehr der Stadt  
Königswinter vom 30.09.2026

Hinweisbekanntmachung

Die Vollziehung der öffentlichen Bekanntmachung der 2. Änderung der Sat-
zung über die Erhebung von Kostenersatz für die Leistungen der Freiwilligen 
Feuerwehr der Stadt Königswinter vom 30.09.2026 erfolgt gemäß § 16 der 
Hauptsatzung der Stadt Königswinter am 01.10.2026 durch Bereitstellung 
auf der Internetseite der Stadt Königswinter unter der Internetadresse www.
koenigswinter.de/de/amtliche-bekanntmachungen.html.

Königswinter, den 30.09.2026
Stadt Königswinter
Die Bürgermeisterin
gez. Heike Jüngling

Fremdsprachen in netter 
Runde aufpolieren

Kurze Wanderung im Sie-
bengebirge für Trauernde 

Morgenlob und Vogel
wanderung im Oberhau

Termine von StattReisen 
Bonn erleben e.V.

Zum Samstag, 17.Oktober, um 8 Uhr 
lädt der Ortsausschuss der Pfarrge-
meinde Eudenbach zu einem Mor-
genlob in der Pfarrkirche Eudenbach 
ein.
Anschließend werden unter der 

fachkundigen Anleitung von Johan-
nes Herzog bei einem gut einstün-
digen Spaziergang die heimischen 
Vögel beobachtet und belauscht. 
Danach gibt es ein Frühstück im 
Pfarrheim

Samstag, 10. Oktober, 14 Uhr
Heisterbacher Tal
Das Tal der Zisterziensermönche
Bekannt sind die Chorruine von 
Heisterbach und Cäsarius von 
Heisterbach. 
Neben ihrem geistlichen Wirken 
waren die Mönche von Heisterbach 
auch technisch und wirtschaftlich 
versiert: Der Kloster- und Kirchen-
bau, ein ausgeklügeltes System 
der Wasserversorgung, Mühlen 
und Weingüter zeugen von den 
vielfältigen Aktivitäten der Zister-

ziensermönche. Im Siebengebirgs-
museum ergänzen ein Modell der 
ehemaligen Kirche und Urkunden 
das Bild des historischen Kloster-
lebens.
Treffpunkt: Siebengebirgsmuseum, 
Kellerstraße 16, Königswinter
Dauer: ca. 3 bis 4 Stunden
Strecke: ca. 6 km
Beitrag: 12 Euro
Hierfür ist eine Anmeldung erforder-
lich
StattReisen Bonn erleben e.V.
0228 654553

Der Hospizdienst Königswinter lädt 
am 24. Oktober von 11 bis 15 Uhr 
zu einer kurzen geführten Wande-
rung (etwa 5 km) im Siebengebir-
ge ein, in Begleitung von ausge-
bildeten Trauerbegleiterinnen und 
Trauerbegleitern. Die Teilnahme ist 
kostenfrei.

Um Voranmeldung bis zum 22. 
Oktober bei unseren Koordinato-
rinnen telefonisch 02244 877473 
oder per Mail an trauer@hospiz-
dienst-koenigswinter.de wird ge-
beten. Infos zu Treffpunkt und 
Strecke werden bei der Anmeldung 
mitgeteilt.

Im Oktober kann man bei der 
AWO Königswinter wieder drei 
verschiedene Fremsprachen in 
lockerer Runde mit netten Leuten 
aufpolieren. 
Am 13. Oktober trifft sich der Fran-
zösisch-Gesprächskreis, am 22. Ok-
tober der Spanisch-Gesprächskreis 
und am 27. Oktober der Englisch-
Gesprächskreis jeweils um 18 Uhr 
im AWO-Treff in Niederdollendorf, 

Hauptstraße 109. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Einfach vor-
beikommen.
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Kath. Kirchengemeinde-
verband Bad Honnef
Gottesdienste

Pfarreiengemeinschaften 
KöWi Am Oelberg u. Tal
Gottesdienste vom 10. bis 18.10.2026

Adventgemeinde  
Bad Honnef
Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten

Samstag, 10. Oktober
9 Uhr - Zur Schmerzhaften Mutter, 
Ittenbach Laudes
17 Uhr - St. Pankratius, Oberpleis 
Wort-Gottes-Feier
18.30 Uhr - St. Michael, Niederdol-
lendorf Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt, 
Eud. Vorabendmesse
Sonntag, 11. Oktober
8 Uhr - St. Michael Uthweiler Hl. 
Messe
9 Uhr - Sophienkapelle Margare-
thenhöhe Hl. Messe
9.30 Uhr - Zur Schmerzhaften Mut-
ter, Ittenbach Hl. Messe anschl. Ern-
tedankfrühstück
9.30 Uhr - St. Remigius, Königswin-
ter Hl. Messe
11 Uhr - St. Laurentius, Oberdollen-
dorf Hl. Messe
11 Uhr - St. Margareta, Stieldorf 
Familienmesse
11 Uhr - St. Judas Thaddäus Hrott 
Hl. Messe
19 Uhr - Zur Schmerzhaften Mutter, 
Itt.Lobpreis-Werkstatt
Dienstag, 13. Oktober
9 Uhr - Seniorenhaus Std Hl. Messe
10 Uhr - GFO-Zentrum St, Katharina 
Hl. Messe
15.30 Uhr - Klosterkirche Heister-
bach Hl. Messe
18 Uhr - Zur Schmerzhaften Mutter, 

Ittenbach Hl. Messe
18.15 Uhr - Turmkapelle Odd. Wort-
Gottes-Feier
19 Uhr - Kapelle Eisbach Rosen-
kranzandacht
Mittwoch, 14. Oktober
9 Uhr - St. Pankratius, Oberpleis Hl. 
Messe
9 Uhr - St. Michael, Niederdollendorf 
Messe
18 Uhr - Marienkapelle Kirche Itt 
Rosenkranzgebet
19 Uhr - Vinxel Wort-Gottes-Feier im 
Bürgerkeller
Donnerstag, 15. Oktober
8.30 Uhr - Nikolauskapelle Hrott 
Morgenlob i
9 Uhr - St. Laurentius, Oberdollen-
dorf Hl. Messe
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt, Eu-
denbach Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Pankratius, Oberpleis 
ökum. Friedensgebet in der evang. 
Kirche
Freitag, 16. Oktober
9 Uhr - St. Pankratius, Oberpleis Hl. 
Messe
Samstag, 17. Oktober
9 Uhr - Zur Schmerzhaften Mutter, 
Ittenbach Laudes
17 Uhr - St. Pankratius, Oberpleis 
Vorabendmesse
18.30 Uhr - St. Michael, Niederdol-
lendorf Hl. Messe
18.30 Uhr - Zur Schmerzhaften Mut-
ter, Itt. Vorabendmesse
Sonntag, 18. Oktober
9 Uhr - Sophienkapelle Margare-
thenhöhe Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt, 
Eudenbach Hl. Messe f
9.30 Uhr - St. Remigius, Königswin-
ter Wort-Gottes-Feier
11 Uhr - St. Laurentius, Oberdollen-
dorf Wort-Gottes-Feier
11 Uhr - St. Margareta, Stieldorf Hl. 
Messe + Kinderkirche
11 Uhr - St. Judas Thaddäus, Hrott 
Hl. Messe
19 Uhr - Zur Schmerzhaften Mutter, 
Itt. Lobpreis-Werkstatt
Weitere Infos auf der Home-
page unter 
www.kirche-koenigswinter.de

Samstag, 10. Oktober
18.30 Uhr - Rhö Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 11. Oktober
9.30 Uhr - Sel Wort-Gottes-Feier
11 Uhr - Aeg 
Hl. Messe
11.30 Uhr - Hon Familienmesse 
- Sammlung für die Tafel und Kir-
chencafé
17 Uhr - Hon Beichtgelegenheit
18 Uhr - Hon Hl. Messe
Montag, 12. Oktober
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
Dienstag, 13. Oktober
17.45 Uhr - Sel Rosenkranzgebet
18.10 Uhr - Aeg Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Aeg Hl. Messe
18.30 Uhr - Sel Hl. Messe

Mittwoch, 14. Oktober
7.55 Uhr - Hon Schulgottesdienst 
St. Josef
9.15 Uhr - Hon Schulgottesdienst 
St. Josef
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Rhö Hl. Messe
Donnerstag, 15. Oktober
7.55 Uhr - Hon Schulgottesdienst 
St. Josef
18 Uhr - Hon Anbetung
18.30 Uhr - Hon Hl. Messe
19 Uhr - Sel-Kapelle Friedensgebet
Freitag, 16. Oktober
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
17 Uhr - Aeg-Dachsbergkapelle An-
dacht
18 Uhr - Sel Rosenkranzgebet 

Die Adventgemeinde Bad Honnef 
(Freikirche der Siebenten-Tags-Ad-
ventisten) lädt zu folgenden Ver-
anstaltungen/Gottesdiensten ganz 
herzlich ein:
Samstag, 10. Oktober, Gemeinde-
haus An St. Göddert 3
17 Uhr - Gottesdienst "Freizeichen 
- Mit Gott verbunden"
Der Gottesdienst für Junge und jung 
gebliebene. Die Lobpreisteile wer-
den von der Worshipband JmFree 
begleitet.
Ansprache: Pastor Nils Dreiling
Danach geselliges Beisammensein 
bei Getränken und Knabbereien
Ab ca. 19 Uhr - Spieleabend.
Samstag, 17. Oktober
10:30 bzw. 11 Uhr - Hausgottedien-
ste in privaten Haushalten nach Ab-

sprache
Gäste sind herzlich willkommen; An-
sprechpartner/Kontakt siehe Home-
page
Samstag, 24. Oktober, Gemeinde-
haus An St. Göddert 3
10 Uhr - Gemeinsamer Austausch zu 
biblischen Themen in Gruppen
11 Uhr - Predigt: Pastor Dima Mat-
sela
Samstag, 31. Oktober, Gemeinde-
haus An St. Göddert 3
10 Uhr - Gemeinsamer Austausch zu 
biblischen Themen in Gruppen
11 Uhr - Predigt: Pastor Gerd Wilde-
mann i.R.

Weitere Informationen auf der 
homepage unter: https://bad-hon-
nef.adventisten.de
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Ev. Emmausgemeinde Tho-
masberg Heisterbacherrott
Kirchliche Nachrichten der Gemeinde

Ev. Kirchengemeinde  
Bad Honnef
Gottesdienste

Evangel. Kirchengemeinde 
Oberkassel-Königswinter

Evangelische Kirchen
gemeinde Siebengebirge
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Offenes Singen  
am 12. Oktober
Evangelische Kirchengemeinde Bad Honnef

Sonntag, 11. Oktober
11 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl - Pfarrerin i. R. Pia Haase-
Schlie
Montag, 12. Oktober
19.30 Uhr - Heilfastenwoche Kick-
Off
Dienstag, 13. Oktober
19.30 Uhr - Sing & Pray - Abendlob

Mittwoch, 14. Oktober
9.30 Uhr - Ökumenisches Männer-
frühstück
Donnerstag, 15. Oktober
18.30 Uhr - Ökumenisches Friedens-
gebet
Freitag, 16. Oktober
9 Uhr - Ökumenischer CreativKreis
19.30 Uhr - Emmaus spielt!

Sonntag, 11. Oktober
11 Uhr - Gottesdienst CantoVivo in 
der Erlöserkirche - Diakon Schilling, 
anschließend Gespräche und Kaffee 
im Gemeindehaus
Freitag, 16. Oktober
10.30 Uhr - Kindergartengottes-
dienst im Ev. Seniorenstift

Sonntag, 18. Oktober
11 Uhr - Gottesdienst mit Hl. 
Abendmahl in der Erlöserkirche 
- Diakon Schilling, anschließend 
Gespräche und Kaffee im Ge-
meindehaus
12.45 Uhr - Taufgottesdienst in der 
Erlöserkirche

So, 11. Oktober
11 Uhr - Familiengottesdienst mit 
"Minis" und Imbiss: Pfarrer Stefan 
Mispagel
Evangelische Kirche Dollendorf
So, 11. Oktober

15 bis 17 Uhr - Ökumenisches Wan-
delkonzert: Abschlusskonzert des 2. 
Oberkasseler Orgelherbstes Kantorin 
Stefanie Ingenhaag
Große Evangelische Kirche Ober-
kassel

Unter dem Motto: „Singen macht 
glücklich … und ganz besonders in 
Gemeinschaft!" lädt die Evangeli-
sche Kirchengemeinde Bad Honnef 
zum nächsten Offenen Singen unter 
Leitung von Marie-Dorothea Wählt-
Beste am Montag, 12. Oktober, um 
19 Uhr ins Gemeindehaus in der 
Luisenstraße 15 ein. 

Wir freuen uns über alle Singenden, 
die Lust haben, ihre Stimme (wieder) 
auszuprobieren. Wer Freude am Sin-
gen hat, sich aber nicht regelmäßig 
binden möchte, ist beim Offenen 
Singen genau richtig. Alle Interes-
sierten erwartet ein breit gefächertes 
Programm, welches auch gern durch 
Kanons in die Mehrstimmigkeit führt.

Bad Honnef-Aegidienberg
Mittwoch, 14. Oktober
9.30 Uhr - Ökumenisches Frauen-
frühstück
Donnerstag, 15. Oktober
15 Uhr - Kirche, Kaffee und Kultur 
"Rund um den Kürbis"
Sonntag, 18. Oktober
10.30 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl - Pfarrer Leckner
Königswinter-Ittenbach
Sonntag, 11. Oktober
10.30 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl und Feier der Jubelkonfirma-
tionen - Pfarrer Klemp-Kindermann
Dienstag, 13. Oktober
9 Uhr - Ökumenisches Frauenfrüh-
stück
17 Uhr - Familientreff
Königswinter-Oberpleis

Montag, 12. Oktober
9.30 Uhr - KreativKreis
Donnerstag, 15. Oktober
10 Uhr - Männerfrühstück
18.30 Uhr - Ökumenisches Friedens-
gebet
20 Uhr - Frauenstammtisch
Sonntag, 18. Oktober
10.30 Uhr - Gottesdienst - Pfarrer 
i. R. Schmitz
Königswinter-Stieldorf
Sonntag, 11. Oktober
10.30 Uhr Gottesdienst - Pfarrerin 
Krüger
Dienstag, 13. Oktober
19.30 Uhr - Meditativer Tanz
Freitag, 16. Oktober
17 Uhr - "Film-Kiste" für Kinder im 
Grundschulalter
19 Uhr - Spirituelles Singen
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Tipps und Termine für Oktober
Evangelischer Kirchenkreis An Sieg und Rhein

Ökumenischer Schöpfungsweg
Evangelische und katholische 
Christ*innen sind eingeladen, den 
„Schöpfungsweg" am Samstag, 10. 
Oktober, mitzugehen. Treffpunkt ist 
um 9:30 Uhr auf dem Kirmesplatz 
in Neuhonrath. Unterwegs gibt es 
Impulse, Gesang, Gebete und Zeiten 
der Stille. Ziel ist Schloss Auel, wo 
es eine Suppe gibt. Anmeldungen 
werden bis 25. September erbeten 
an die katholische Ortsgemeinde, 
pastoralbuero.lohmar@erzbistum-
koeln.de, oder an die Evangelische 
Emmaus-Gemeinde Lohmar, em-
mausgemeinde-lohmar@ekir.de. 
Mitsing-Musical
„Judith und das Wunder der Schöp-
fung" geht der Frage nach, wie wir 
als Gesellschaft - trotz Überforde-
rung und Unsicherheit, die viele ge-
rade spüren - einen gemeinsamen 
Weg finden für die Welt von morgen. 
Judiths Suche nach Halt und Verant-
wortung zeigt, wie der Glaube an 
Gott und das Vertrauen in die Familie 
eine tragfähige Zukunft ermöglichen. 
Das Stück kommt ohne erhobenen 
Zeigefinger aus und begeistert 
mit vielen mitreißenden Melodien. 
Dieses Musical ist am 27. Februar 
2027 im Bonner Telekom Dome zu 
Gast - mit großem Chor, Live-Or-
chester und einer eindrucksvollen 
Multimediashow. Gesucht werden 
noch ganz viele Mitsänger*innen 
für den Chor. Die erste Probe findet 
am Samstag, 10. Oktober, 14 bis 19 
Uhr, am Aufführungsort statt: dem 
Telekom Dome in Bonn. Infos und 
Anmeldung: Chormusical Judith - 
Sing mit! www.chormusicals.de/
mitsingen/judith
„Duke Ellington: Sacred Con-
cert"
Der Chor „Haste Töne", die Schäl 
Sick Big Band und Christine Hand-
ke (Sopran) führen am Samstag, 10. 
Oktober, 19 Uhr, Duke Elingtons 
geistliches Konzert in der Version 
von John Høybye auf. Duke Ellington 
(1899-1974) hat das Konzert zur 
Einweihung der Grace Cathedral 
in San Francisco geschrieben - die 
Uraufführung war 1965. Knapp 
zwanzig Jahre später verfasste der 

dänische Komponist und Chorlei-
ter Høybye eine Version, die dem 
Chor mehr Verantwortung gibt, 
als Ellingtons Version eines leich-
teren Gemeindegesangs. Michael 
Kuhl leitet die Aufführung in in der 
Nachfolge-Christi-Kirche, Dietrich-
Bonhoeffer-Straße 8, 53227 Bonn. 
Daniel Luka übernimmt den Tap 
Dance. Tickets kann man an der 
Abendkasse erstehen.
Amerikanische Evergreens und 
überraschende Pop-Arrange-
ments
Das Ensemble „German Gents" gibt 
am Samstag, 10. Oktober, 19:30 
Uhr, ein Konzert in der Evangeli-
schen St. Bartholomäuskirche, Bart-
holomäusstraße 6, 53797 Lohmar-
Wahlscheid. Der Titel des Konzerts 
des Berliner Vokalquartetts: „Life 
Could Be a Dream - Die German 
Gents zwischen Comedian Harmo-
nists, Elvis und Popklassikern". Der 
Auftritt ist Teil der Reihe Klassik-
Bühne Rhein-Sieg der Kreisspar-
kassen-Stiftung für den Rhein-Sieg-
Kreis. Der Eintritt ist frei. Kostenlose 
Tickets sind unter www.ksks-koeln.
de/klassik-buehne erhältlich. Spen-
den sind willkommen, gleich bei der 
Ticketbestellung möglich und fließen 
an die Hannah-Stiftung.
Evensong
Der Evangelische Chor Hangelar-
Holzlar singt unter der Leitung von 
Bettina Ostenrath beim Evensong 
am Sonntag, 11. Oktober, 18 Uhr, in 
der Pauluskirche, An den Drei Eichen 
2, 53757 Sankt Augustin. 
Eigenständiges Wohnen für jun-
ge Leute mit Behinderung
Über „Wege zum eigenständigen 
Wohnen für (junge) Erwachsene 
mit Behinderung" wird beim El-
terntreff am Montag, 12. Oktober, 
18 Uhr bis 19:30 Uhr, gesprochen. 
Auf Einladung der Pfarrstelle für 
Behindertenarbeit gibt es Informa-
tionen und einen Austausch mit der 
KoKoBe Bonn Rhein/Sieg. In seinem 
Zuhause möchte sich jeder wohlfüh-
len. Daher lohnt es, sich rechtzeitig 
auf die Suche nach einem guten 
Platz zum Wohnen zu begeben. An 
diesem Abend werden verschiedene 

Wohnformen und Möglichkeiten der 
Finanzierung vorgestellt. Darüber hi-
naus gibt es einen Überblick über 
das Angebot in der Region und über 
Möglichkeiten, einzelne Wohnange-
bote näher kennen zu lernen. Am 
Ende steht das Team der KoKoBe für 
individuelle Fragen zur Verfügung. 
Interessierte sind eingeladen in das 
Evangelische Gemeindezentrum in 
Hangelar, An der Evangelischen Kir-
che 1-3, 53757 Sankt Augustin; Zu-
fahrt über den Parkplatz Udestraße. 
Um Anmeldung bis zum 8. Oktober 
bittet Pfarrerin Christiane Böcker, 
christiane.boecker@ekir.de.
Offenes Singen
Weil Singen glücklich macht, lädt 
die Evangelische Kirchengemeinde 
Bad Honnef wieder zu einem of-
fenen Singen ein. Es beginnt am 
Montag, 12. Oktober, um 19 Uhr 
im Gemeindehaus, Luisenstraße 
15, 53604 Bad Honnef. Um Anmel-
dung wird gebeten, Mail genügt: 
waehlt@ev-kirche-bad-honnef.de
Buch-Lesung
„Böll kam nicht bis Troisdorf" heißt 
das Buch von Andreas Fischer, aus 
dem er zusammen mit dem Schau-
spieler Volker Niederfahrenhorst am 
Freitag, 16. Oktober, 19 Uhr, im Jo-
hanneshaus, Kronprinzenstraße 14, 
53840 Troisdorf, lesen wird. Der Ein-
tritt kostet 5 Euro. Fischer nimmt mit 
in sein Aufwachsen in Troisdorf. Er 
will Schriftsteller werden. Erste Kurz-
geschichten schickt er an Heinrich 
Böll. Doch dieser antwortet nicht, 
jedenfalls nicht persönlich.
Repaircafé im Zeitraum
Das Repaircafé im Zeitraum, dem 
Zentrum für Diakonie und Bildung in 
der Siegburger Ringstraße 2, öffnet 
am Samstag, 17. Oktober, wieder 
die Tür. Das Ehrenamtlichen-Team 
repariert kaputte Geräte von 10 bis 
14 Uhr. Radio, Toaster, Nähmaschine 
- erlaubt sind solche und ähnliche 
Geräte, keine Großgeräte. Der Sinn 
der Sache: Alte Geräte nicht wegzu-
werfen, vermeidet unnötigen Müll.
Evangelisch Pilgern im Sieben-
gebirge
Die Evangelische Kirchengemeinde 
Siebengebirge bittet am Sonntag, 

18. Oktober, zur Pilgerwanderung. In 
diesem Jahr steht der 350. Todestag 
von Paul Gerhardt im Mittelpunkt. 
Impulse aus dessen Liedern und Le-
ben sollen verbunden werden mit 
eigenen Erfahrungen und Gedan-
ken. Der Pilgertag ist eine Gelegen-
heit, Gemeinschaft mit anderen zu 
suchen, den inneren Kompass neu 
auszurichten und gestärkt in den 
Alltag zurückzukehren. Die Gruppe 
startet um 8 Uhr in Birlinghoven. 
Gepilgert wird zu den Kirchen der 
Gemeinde. Der Tag schließt mit einer 
Andacht in der Friedenskirche Aegi-
dienberg sowie einer Pilgermahlzeit. 
Die Gesamtstrecke ist rund 19 km 
lang. Wer möchte, kann Teilstrecken 
mitpilgern. Auf Wunsch werden Pil-
ger*innen von Aegidienberg zum 
Ausgangsort zurückgefahren. Die 
Teilnahme an der Wanderung ist 
kostenlos. Für Snacks und Getränke 
ist gesorgt, individuelle Verpflegung 
ist zusätzlich mitzubringen. Alle Teil-
nehmenden erhalten zur Erinnerung 
Pilgernadel, Pilgerpass und eine 
Urkunde. Nötig ist eine Anmeldung 
zur Pilgerwanderung bis 2. Oktober 
unter Telefon 02244 2357 oder per 
E-Mail an siebengebirge@ekir.de. 
Kinder-Musical-Woche
Die Evangelische Kirchengemein-
de Wahlscheid lädt vom 19. bis 
23. Oktober Kinder von sechs bis 
zwölf Jahren zu einer Musical-Wo-
che ein. Fürs Mittagessen werden 
10 Euro für die gesamte Woche 
erbeten. Zum Anmeldeformular 
termine.ekir.de/webformular/input/
liste/09fdc5ac-0869-4f64-9e2d-
c00ff9560595
Ökumenische Kinder-Bibel-Wo-
che
„Die kecken Käuzchen und die 
Steppenadler" lautet der Titel der 
Kinder-Bibel-Woche zum Thema 
Schöpfung in den NRW-Herbstfe-
rien, organisiert von der Evangeli-
schen Emmausgemeinde Thomas-
berg-Heisterbacherrott und der 
Pfarrgemeinschaft Königswinter 
am Ölberg. Sie findet von Montag, 
19., bis Mittwoch, 21. Oktober, 
statt. Jeweils um 14 Uhr geht es 
los. Die Teilnahme kostet 10 Euro 
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pro Familie. Anmeldungen werden 
per Mail erbeten an jutta.gilka@
ekir.de unter Angabe des Namens, 
des Alters und der Telefonnummer 
eines Erziehungsberechtigten. Ziel-
gruppe sind Kinder im Alter von vier 
bis zehn Jahren.

Anzeige

Das Soul und Gospel Highlight des Jahres  
in der Stadthalle Troisdorf
Livingospel Choir bringt internationale Stars auf die Bühne

Am 31. Oktober und 1. No-
vember 2026 verwandelt 
der Livingospel Choir die 
Stadthalle Troisdorf in ein 
Zentrum der Black Music. Das 
Publikum erwartet ein hoch-
karätiges Musik-Erlebnis mit 
prominenten Gästen der Sze-
ne.
Troisdorf. Die kommende „Black 
Music Night“ verspricht zwei 
außergewöhnliche Konzertabende 
voller Emotionen. Gemeinsam 
mit den 50 Musikerinnen und 
Musikern des Livingospel 
Choirs stehen absolute Ausnah-
metalente auf der Bühne: Neben 
dem charismatischen Gospelsänger 
Amo und der stimmgewaltigen 
Solistin Sonja LaVoice sorgt 
Soulsänger Worthy Davis für 
ein internationales Highlight. Der 
gebürtige US-Amerikaner erlangte 
vor allem als Frontmann der leg-
endären Heavytones („TV total“) 
Bekanntheit und arbeitete bereits 
mit Weltstars wie Stevie Wonder 

und Chaka Khan zusammen.
Das Event verbindet hochklassige 
Live-Musik mit einem abgerun-
deten Rahmenprogramm. In den 
Konzertpausen steht ein vielfältiges 
kulinarisches Angebot mit Speisen 
und Erfrischungen bereit.
Ein besonderer Bonus wartet auf 
die Gäste des ersten Konzertabends 
am 31. Oktober: Im Ticketpreis 
inbegriffen ist die anschließende 
Aftershowparty mit DJ Steven 
sowie ein exklusives Meet & Greet, 
das dem Publikum die Gelegenheit 
bietet, die Künstler persönlich zu 
treffen.
Die Black Music Night lädt ausdrück-
lich zum Genießen, Mitsingen und 
Tanzen ein. „Wir freuen uns riesig 
auf Euch!“, betont Ensemble-Leit-
erin Naomi Wien im Vorfeld der Ve-
ranstaltung.
Veranstaltungsdaten auf einen 
Blick:
•	 Termine: Samstag, 31. Oktober 

2026 & Sonntag, 1. November 
2026 

•	 Ort: Stadthalle Troisdorf 
•	 Veranstalter: Livingospel Choir 
•	 Vorverkauf: Tickets sind ab 

sofort über Eventim sowie an 
allen bekannten Vorverkaufss-
tellen erhältlich.

Herbstliches Pilgern
Die Evangelische Kirchengemein-
de Bad Honnef bittet zum Pilger-
tag. „Reich beschenkt - dankbar 
unterwegs" lautet das Motto der 
Pilgerwanderung am Samstag, 24. 
Oktober, durch das Siebengebirge. 

Unterwegs gibt's kurze Texte, Im-
pulse und stille Momente. Treffpunkt 
ist um 10 Uhr an der Erlöserkirche, 
Luisenstraße 13, 53604 Bad Honnef. 
Die Erlöserkirche ist auch wieder das 
Ziel. Gewandert werden rund zehn 
Kilometer. Inklusive Pausen sind die 

Pilger*innen voraussichtlich rund 
fünf Stunden unterwegs. An ihrer 
Seite ist Pilgerbegleiterin Ute Fischer, 
die Nachfragen beantwortet, fischer.
uc@gmail.com. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Proviant ist selbst 
mitzubringen.
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Tor in der zweiten Halbzeit entscheidet das Spiel
Die Herren III des TuS 05 Oberpleis eröffnet den Heimspieltag

Landesliga Herren St. 1 Saison 26/27 · 6. Spieltag
Tabelle
P Mannschaft Sp Tore TD Pkt
1. FV Bonn-Endenich 6 20:2 18 18
2. SC Blau-Weiß Köln 6 17:5 12 15
3. TuS Mondorf 6 16:9 7 13
4. FV Bad Honnef 6 19:8 11 12
5. SSV Homburg-Nümbrecht 6 13:10 3 10
6. GW Brauweiler 5 10:8 2 10
7. Deutz 05 6 12:11 1 10
8. FC BW Friesdorf 5 11:8 3 9
9. TuS Oberpleis 6 8:8 0 8
10. SC Rheinbach 6 8:9 -1 6
11. TuS Marialinden 6 8:15 -7 6
12. FC Pesch 6 10:14 -4 5
13. 1. FC Spich 6 6:13 -7 4
14. SV Schlebusch 6 7:18 -11 4
15. SV Schönenbach 6 6:20 -14 3
16. FV Wiehl 6 5:18 -13 1

Vorschau 7. Spieltag
So. 11.10.2026
15:00 SC Rheinbach – TuS Marialinden
15:00 1. FC Spich – FV Bonn-Endenich
15:00 FV Bad Honnef – Deutz 05
15:15 SC Blau-Weiß Köln – TuS Oberpleis
15:15 SV Schönenbach – TuS Mondorf
15:30 GW Brauweiler – FV Wiehl
15:30 FC BW Friesdorf – SV Schlebusch
15:45 FC Pesch – SSV Homburg-Nümbrecht

Kreisliga A Sieg St. 1 Saison 26/27 · 6. Spieltag
Tabelle
P Mannschaft Sp Tore TD Pkt
1. Wahlscheider SV 6 31:9 22 15
2. FSV Neunkirchen-Seelscheid II 6 15:8 7 15
3. TuS Birk 6 19:8 11 13
4. 1. FC Spich II 6 15:4 11 13
5. TuS Mondorf II 6 18:12 6 12
6. SV Fortuna Müllekoven 6 12:10 2 10
7. RW Hütte 6 27:18 9 9
8. SF Aegidienberg 5 10:13 -3 9
9. SV Allner-Bödingen 6 12:12 0 8
10. FC Kosova e.V. 6 11:13 -2 8
11. TSV Wolsdorf 6 9:18 -9 5
12. SC Uckerath II 6 9:15 -6 4
13. 1. FC Niederkassel U23 5 7:17 -10 4
14. FC Adler Meindorf 6 7:20 -13 4
15. TFC Inter Troisdorf 6 10:18 -8 3
16. TuS 07 Oberlar 6 6:23 -17 3

Vorschau 7. Spieltag
So. 11.10.2026
11:00 TuS Mondorf II – 1. FC Niederkassel U23
13:00 SC Uckerath II – FC Kosova e.V.
13:00 1. FC Spich II – SV Allner-Bödingen
15:00 TuS 07 Oberlar – FSV Neunkirchen-Seelscheid II
15:15 TFC Inter Troisdorf – RW Hütte
15:15 TSV Wolsdorf – SV Fortuna Müllekoven
15:15 TuS Birk – Wahlscheider SV
15:15 SF Aegidienberg – FC Adler Meindorf

(bk) Oberpleis. Der SV Menden II 
war am vergangenen Sonntag zu 
Gast in der Basalt-Arena. Es war 
ein Spiel in der Kreisliga C, das 
gleich zu Beginn überaus torreich 
war. In der 11. Spielminute brachte 
Vincenco Richinsa den Gastgeber 
mit 1:0 in Führung. Zwei Minuten 
später erhöhte Kevin Friedrich die 

Führung auf 2:0. Nach weiteren 60 
Sekunden hatte Jannis Sowietzky 
den Anschlusstreffer für die Gäste 
auf dem Fuß. Frederick Fuchs ver-
wandelte in der 18. Minute einen 
direkten Freistoß zugunsten der 
Oberpleiser und es stand 3:1. Dann 
waren jedoch die Gäste wieder am 
Drücker. Jan Wildermuth gelang in 

der 37. Minute der Anschlusstreffer 
zum 3:2. Carlos Podleck erzielte per 
Kopf den Ausgleich in der 41. Minu-
te. Somit sollte die zweite Halbzeit 
eine Entscheidung bringen. 
Das tat sie dann auch. 
In den zweiten 45 Minuten fiel nur 
noch ein einziges Tor und dies wur-
de im Kasten der Gäste versenkt. 

Torschütze war Pedro Luvumbo 
Samuel, der in der 53. Minute dem 
TuS 05 durch seinen Treffer zum 4:3 
den Sieg sicherte. Das Team aus dem 
Siebengebirge verbessert sich durch 
diesen Sieg auf den 5. Tabellenplatz 
in der Kreisliga C. An diesem Sonn-
tag geht es für die Herren III zum 
ASV Sankt Augustin.



|  25Rundblick Siebengebirge | 28. Jahrgang | Nr. 40 | Samstag, 10. Oktober 2026 | Kw 41 | Rautenberg Media | rundblick-siebengebirge.de

TuS-Reserve überrollt Winterscheid
Die Herren II des TuS 05 Oberpleis gewinnen das Heimspiel gegen den  
TuS Winterscheid mit 10:2

Kreisliga B Sieg St. 2 Saison 26/27 · 6. Spieltag
Tabelle
P Mannschaft Sp Tore TD Pkt
1. Umutspor Troisdorf 6 22:8 14 18
2. 1. FC Spich U23 6 22:8 14 12
3. SV Menden 6 15:10 5 12
4. 1. FC Niederkassel III 5 14:7 7 10
5. FC Flying Albatros I 6 22:17 5 9
6. SV Fortuna Müllekoven II 6 16:14 2 9
7. SpVgg Lülsdorf-Ranzel I 6 10:9 1 9
8. FV Bad Honnef II 5 11:11 0 9
9. Hellas Troisdorf 6 8:8 0 9
10. Siegburger TV 6 16:18 -2 9
11. SV Rot-Weiß Kriegsdorf 6 14:14 0 7
12. FC Hertha Rheidt II 6 13:18 -5 7
13. TuS Buisdorf II 6 12:12 0 6
14. SSV Kaldauen 6 13:21 -8 6
15. VfR Hangelar II 6 8:18 -10 4
16. Sportfreunde Troisdorf 05 II 6 6:29 -23 3

Vorschau 7. Spieltag
So. 11.10.2026
11:00 1. FC Spich U23 – SpVgg Lülsdorf-Ranzel I
12:00 FC Flying Albatros I – TuS Buisdorf II
12:00 FV Bad Honnef II – VfR Hangelar II
13:00 FC Hertha Rheidt II – SSV Kaldauen
13:00 1. FC Niederkassel III – Umutspor Troisdorf
14:00 SV Rot-Weiß Kriegsdorf – Sportfreunde Troisdorf 05 II
14:30 Hellas Troisdorf – SV Fortuna Müllekoven II
15:00 SV Menden – Siegburger TV

Kreisliga B Sieg St. 3 Saison 26/27 · 6. Spieltag
Tabelle
P Mannschaft Sp Tore TD Pkt
1. Olympias Eitorf 6 16:6 10 16
2. SV Lohmar 6 28:8 20 15
3. TuS Eudenbach 6 21:6 15 14
4. Spvgg. Hurst-Rosbach 6 21:8 13 14
5. Wahlscheider SV II 6 22:9 13 13
6. TuS Oberpleis II 6 27:13 14 12
7. TuS Herchen 1922 6 18:10 8 12
8. VfR Marienfeld 6 15:12 3 9
9. TuS Winterscheid 7 12:28 -16 9
10. SV Leuscheid II 6 10:13 -3 6
11. Bröltaler SC 6 8:11 -3 6
12. SV Birlinghoven 6 13:25 -12 6
13. TuS Birk II 6 10:31 -21 6
14. SV Buchholz 05 6 9:17 -8 3
15. FSV Neunkirchen-Seelscheid III 7 5:22 -17 3
16. SV Öttershagen 6 8:24 -16 0

Vorschau 7. Spieltag
Do. 01.10.2026
19:30 TuS Winterscheid – FSV Neunkirchen-Seelscheid III 2:1
So. 11.10.2026
13:00 SV Leuscheid II – SV Lohmar
13:00 TuS Birk II – Wahlscheider SV II
13:00 SV Birlinghoven – Spvgg. Hurst-Rosbach
15:00 TuS Eudenbach – Bröltaler SC
15:15 TuS Herchen 1922 – Olympias Eitorf
15:15 SV Öttershagen – TuS Oberpleis II
15:15 VfR Marienfeld – SV Buchholz 05

(bk) Oberpleis. Die Dominanz des 
Gastgeber, der Herren II des TuS 
05 Oberpleis, war am vergangenen 
Sonntag in der Basalt-Arena nicht 
zu übersehen. Der Gastgeber hatte 
seinen Gegner fest im Griff und be-
stimmte das Spielgeschehen über 
neunzig Minuten. Jamil Bouskouchi 
eröffnete den Torreigen und brach-
te den TuS 05 in der 16. Minute mit 
1:0 in Führung. Nur drei Minuten 
später fiel bereits das zweite Tor, 
diesmal war der Winterscheider 
Florian Fischer der Torschütze. Er 
traf jedoch das falsche Tor. Danach 
waren es nur zwei Minuten, bevor 
der dritte Treffer für den Gastge-
ber fiel. Marc Bremer schloss in 
der 21. Minute zum 3:0 ab. In der 
28. Minute baute Bouskouchi die 
Führung des Gastgebers auf 4:0 
aus. Christoph Rödl stellte in der 
31. Minute den 5:0-Halbzeitstand 

sicher. Nach Wiederanpfiff gelang 
auch den Gästen ein Tor. Marcel 
Fürst traf in der 55. Minute zum 
5:1. Die Antwort folgte auf dem 
Fuße. Mit seinem dritten Treffer in 
diesem Spiel stellte Bouskouchi in 
der 57. Minute den alten Abstand 
wieder her. Gleiches Spiel wenige 
Minuten später. In der 60. Minute 
traf der Winterscheider Domenic 
Laufenberg zum 6:2, Dennis Naw-
rath antwortete in der 62. Minute 
mit dem 7:2. Ab der 74. Minute 
spielten die Gäste nach einer gelb-
roten Karte in Unterzahl. Drei wei-
tere Tore gingen danach noch auf 
das Konto des TuS 05 Oberpleis. 
Jan Viktor Kostorz traf in der 76. 
Minute zum 8:2, Moussa Soumah 
in der 85. Minute zum 9:2 und 
letztendlich erneut Dennis Naw-
rath in der 90. Minute zum 10:2. 
Nach nunmehr vier Siegen und 

zwei Unentschieden verbleibt der 
TuS 05 trotz dieses hohen Sieges 
auf dem 6. Platz der Kreisliga B. 

Als nächstes spielt die Herren II 
beim Tabellenschlusslicht, dem SV 
Öttershagen.
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Kreisliga C Sieg St. 5 Saison 26/27 · 8. Spieltag
Tabelle
P Mannschaft Sp Tore TD Pkt
1. TV Rott 7 41:12 29 16
2. FC Sankt Augustin I 5 46:6 40 15
3. TuS Altenrath I 6 37:9 28 15
4. Wahlscheider SV III 8 19:21 -2 13
5. TuS Oberpleis III 6 22:19 3 12
6. FC Adler Meindorf II 8 22:31 -9 12
7. Siegburger SV 04 U23 6 21:16 5 11
8. SSV Kaldauen U23 7 21:18 3 10
9. SV Menden II 6 21:14 7 9
10. ASV Sankt Augustin I 6 27:29 -2 9
11. SV GW Mühleip II 6 11:25 -14 4
12. SV Lohmar II 7 17:49 -32 4
13. TSV Wolsdorf II 6 7:24 -17 3
14. TuS Birk III 5 4:34 -30 0
15. FSV Neunkirchen-Seelscheid IV 5 9:18 -9 -2
16. Umutspor Troisdorf III zg. 0 0:0 0 0

Vorschau 9. Spieltag
So. 11.10.2026
11:00 TuS Birk III – Wahlscheider SV III
13:00 SV Menden II – SV GW Mühleip II
13:00 TSV Wolsdorf II – Siegburger SV 04 U23
13:00 FSV Neunkirchen-Seelscheid IV – Umutspor Troisdorf III zg. N. GAST
15:15 ASV Sankt Augustin I – TuS Oberpleis III
15:15 FC Sankt Augustin I – FC Adler Meindorf II
15:15 TuS Altenrath I – TV Rott
— SSV Kaldauen U23 – spielfrei
— SV Lohmar II – spielfrei

Kreisliga C Sieg St. 6 Saison 26/27 · 9. Spieltag
Tabelle
P Mannschaft Sp Tore TD Pkt
1. SV 09 Eitorf 8 39:10 29 24
2. TSV Germania Windeck 8 29:7 22 22
3. SV GW Mühleip 7 45:3 42 21
4. SV Allner-Bödingen II 8 40:14 26 21
5. Bröltaler SC II 8 39:21 18 19
6. SF Aegidienberg II 8 16:16 0 13
7. TuS Eudenbach II 8 23:33 -10 11
8. SC Uckerath III 7 20:24 -4 10
9. Spvgg. Hurst-Rosbach II 8 19:29 -10 10
10. FC Genclerbirligi Eitorf 7 24:25 -1 9
11. SV Höhe 8 14:24 -10 7
12. SSV Happerschoß 8 24:31 -7 6
13. TuS Schladern 7 17:24 -7 4
14. TuS Herchen II 7 15:24 -9 3
15. VfR Marienfeld II 7 12:25 -13 3
16. SV Buchholz 05 II 7 5:36 -31 1
17. SV Öttershagen II 7 0:35 -35 0

Vorschau 10. Spieltag
So. 11.10.2026
12:30 TuS Eudenbach II – Bröltaler SC II
13:00 TuS Herchen II – FC Genclerbirligi Eitorf
13:00 SV Öttershagen II – TuS Schladern
13:00 VfR Marienfeld II – SV Buchholz 05 II
13:00 SF Aegidienberg II – Spvgg. Hurst-Rosbach II
14:30 TSV Germania Windeck – SV Höhe
15:15 SV 09 Eitorf – SV Allner-Bödingen II
17:15 SC Uckerath III – SV GW Mühleip
— SSV Happerschoß – spielfrei

Nils Lokotsch rettet dem TuS 05 einen Punkt
Der SC Rheinbach war zu Gast beim TuS 05 Oberpleis - beide Mannschaften trennten 
sich 1:1

(bk) Oberpleis. Es war ein Spiel auf 
Augenhöhe erwartet worden. 
Der TuS 05 Oberpleis als Tabellen-
neunter empfing den SC Rhein-

bach als Tabellenzehnter. Somit 
traten zwei Mannschaften in der 
Basalt-Arena gegeneinander an, 
die bisher in der Landesliga ver-

gleichbare Leistungen gezeigt hat-
ten. In der 24. Minute konnten die 
Gäste durch einen Treffer von Kiran 
Mauersberger mit 1:0 in Führung 
gehen. So auch der Halbzeitstand. 
In den zweiten 45. Minuten dau-
erte es bis zur 74. Minute, ehe ein 
weiteres Tor fiel. 
Diesmal konnten die Fans des 
TuS 05 Oberpleis jubeln. Nils Lo-
kotsch glich zum 1:1 aus. Weitere 
Tore blieben aus, sodass sich bei-
de Teams die Punkte teilten. Der 
TuS 05 belibt weiterhin auf dem 
9. Tabellenplatz. Zwei Siege, zwei 
Unentschieden und zwei Nieder-
lagen wurden bislang erspielt. Das 
Torverhältnis ist momentan aus-
geglichen. 
An diesem Sonntag tritt Oberpleis 
beim SC Blau-Weiß Köln an. Der 

Gegner belegt momentan den 2. 
Tabellenplatz, somit sicherlich kei-
ne leichte Aufgabe für die Kicker 
aus dem Siebengebirge.
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HSG Siebengebirge kämpft sich ins Pokal Halbfinale
Ersatzgeschwächt gewinnt das Mixed-I-Team das Viertelfinale beim SV Spich II mit 3:2

E-Juniorinnen bauen  
Erfolgsserie weiter aus
Frühe Anwurfzeit am vergangenen Sonn-
tagsmorgen um 9 Uhr in Bonn - doch die 
Mannschaft der HSG Siebengebirge war 
von Beginn an hellwach

Glückliche Sieger nach einem harten Kampf

Was für ein Volleyballabend in Spich: 
Im Viertelfinale traf die HSG Sieben-
gebirge I auswärts auf den Bezirksli-
gisten SV Spich II. Nach einem wech-
selhaften Spiel über fünf Sätze setzte 
sich der Landesligist am Ende mit 3:2 
(25:11, 15:25, 25:13, 20:25, 15:10) 
durch und steht damit im Halbfinale.
Die HSG musste ersatzgeschwächt 
antreten. In der Starting Six standen 
Christina Thesing im Zuspiel, Julia 
Gaugel auf Diagonal, Janine Wessen-
dorf und Holger Rosenke auf Außen 
sowie Björn Kosel und Sebastian 
Gunreben in der Mitte.
Im ersten Satz zeigte das Siebenge-
birge von Beginn an, wer das Spiel 
bestimmen wollte. Mit druckvollen 
Aufschlägen und konsequentem An-
griffsspiel ließ die HSG dem Gastge-
ber kaum eine Chance und gewann 
deutlich mit 25:11.
Doch Spich gab sich nicht geschlagen. 
Im zweiten Satz kam Katharina Cer-

kasski für Janine Wessendorf ins Spiel. 
Nach einer Verletzung von Björn Ko-
sel musste die HSG zudem umstellen. 
Fortan kämpften vier Frauen und zwei 
Männer um den Einzug ins Halbfinale. 

Spich nutzte die Unsicherheit und ge-
wann den Satz mit 25:15.
Das Spiel entwickelte sich nun zu 
einem echten Wechselbad der Ge-
fühle. Auf den souveränen dritten 

Satz der HSG (25:13) folgte erneut 
ein Satzgewinn für Spich (25:20). 
Viele Punkte des Gastgebers resul-
tierten dabei aus Fehlern der HSG, 
die sich das Leben zeitweise selbst 
schwer machte.
Im entscheidenden fünften Satz be-
wies das Siebengebirge schließlich 
Nervenstärke. Mit Kampfgeist, Team-
work und einer ordentlichen Portion 
Frauenpower holte sich die HSG den 
Satz mit 15:10 und damit den viel 
umjubelten 3:2-Erfolg.
"Ein Arbeitssieg", kommentierte Ju-
lia Gaugel das Spiel anschließend. 
Christina Thesing blickte bereits nach 
vorne: "Weiter ist weiter. Wir freuen 
uns jetzt auf den Oberligisten Seel-
scheid im Halbfinale."
Damit geht die Pokalreise der HSG 
Siebengebirge weiter. Am 12. Okto-
ber um 20 Uhr freut sie die HSG in 
der Halle der Grundschule Heisterba-
cherrott über jegliche Unterstützung.

(bk) Oberpleis. Beim Auswärtsspiel 
in Bonn zeigte das Team der Grün-
Blauen von der ersten Minute an 
eine konzentrierte und starke Leis-
tung und legte früh den Grundstein 
für einen deutlichen 19:8-Erfolg. 
Vor allem die HSG-Abwehr stand 
von Beginn an sicher. Mit viel Ein-
satz und guter Abstimmung ließen 
sie den Bonnerinnen kaum Mög-
lichkeiten und konnten gleichzei-
tig immer wieder erfolgreich nach 
vorne spielen. Nach einer starken 
ersten Halbzeit ging es mit einer 
14:1-Führung in die Pause. Dass 
es am Ende nicht noch deutlicher 
wurde, lag auch an der starken 
Bonner Torhüterin, die sowohl in 
der ersten als auch in der zweiten 

Halbzeit zahlreiche gute Chancen 
der Mannschaft aus dem Sieben-
gebirge vereitelte. Nach der Pau-
se war dann allerdings die frühe 
Anwurfzeit etwas zu spüren. Mit 
der deutlichen Führung im Rücken 
ließen es die Siebengebirglerinnen 
etwas gemütlicher angehen, wo-
durch Bonn die zweite Halbzeit 
ausgeglichener gestalten konnte. 
Trotzdem geriet der Sieg zu kei-
ner Zeit in Gefahr. Am Ende steht 
ein 19:8-Auswärtssieg und damit 
zwei weitere Punkte auf dem Kon-
to der HSG. Besonders die starke 
erste Halbzeit und die erneut über-
zeugende Abwehrleistung machen 
Lust auf die kommenden Aufgaben. 
Es spielten und trafen: Liv Metz, 

Lena Weber (1), Lara Schmidt (1), 
Alexa Vendel (9), Adeline Kebben, 
Mathilde Deschner, Abby Winter, 

Mia Kutlesa (2), Lotta Timpte 
(4), Leni Dahs (2) und Berenicke 
Otremba.
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Regionalliga-Herren verpassen knapp die Sensation
HSG fehlen am Ende Sekunden für den Punktgewinn beim Top-Team Korschenbroich

(bk) Oberpleis. Die Herren-Handbal-
ler der Grün-Blauen traten am ver-
gangenen Samstagabend bei der 
Regionalliga-Spitzenmannschaft TV 
Korschenbroich an und lieferten sich 
einen packenden Schlagabtausch 
auf Augenhöhe. Erst in der letzten 
Minute wendete sich das Blatt für 
Korschenbroich - und die HSG ging 
erstmals in dieser Saison mit leeren 
Händen vom Feld. Angetreten war 
das Team aus dem Siebengebirge 
ohne den verletzten Leonard Bach-
ler, und auch Philipp Krefting stand 
nicht zur Verfügung. Dafür sammel-
te Neuzugang Marc Nienaber Brichs 
seine ersten Regionalliga-Minuten, 
nachdem die Spielberechtigung end-
lich erteilt wurde. Bereits zu Spiel-
beginn drückte das HSG-Team von 
Lars Degenhardt und Nils Grunwald 
stark auf das Gaspedal, die HSG 

spielte befreit und leidenschaftlich 
auf. So stand nach 12 Minuten mit 
dem 4:7 eine überraschende Drei-
Tore-Führung der Gäste auf der 
Anzeigetafel. Diese konnte der TVK 
jedoch schon bald wieder aufholen 
und so kämpften sich die Teams 
dem 16:16-Halbzeitstand entge-
gen. Sehenswert dabei besonders 
ein Kempa-Tor durch Karl Nitsche, 
welches Sven Bartmann im Tor der 
Gastgeber offenbar mächtig ärgerte. 
Zur tollen Stimmung trug neben den 
trommelnden Fans und dem span-
nenden Spielverlauf sicher auch der 
vor Ort verkaufte und am Gaumen 
frische "Wein des Tages" bei. Die 
vielen Fans in der Halle bekamen 
in der gut gefüllten Waldsporthalle 
Korschenbroich auch in der zweiten 
Hälfte das Kopf-an-Kopf-Rennen zu 
sehen, mit der die erste Hälfte ende-

te. Im Angriff der Gäste waren es vor 
allem die Rückraum-Shooter Eddy 
Schulz, Bjarne Steinhaus und immer 
wieder Karl Nitsche, die durch se-
henswerte Präzisionstreffer die HSG 
an der Führung hielten. In der De-
fensive wurden Durchbrüche immer 
wieder von Florian Löcher im Tor der 
Siebengebirgler gestoppt. Doch auch 
Korschenbroich wich - wenngleich 
oft einen Treffer im Rückstand - nie 
zurück. So kam es zum Stand von 
32:32 unentschieden nur 34 Sekun-
den vor Schluss, als Korschenbroich 
die letzte Auszeit nahm und Nikolaos 
Karolidis zum 33:32 für die Gastge-
ber traf. Die Grün-Blauen warfen 
nochmal alles nach vorne und konn-
ten 9 Sekunden vor Schluss sogar 
einen Siebenmeter erringen. Karl 
Nitsche übernahm Verantwortung - 
und scheiterte diesmal an Bartmann. 
HSG-Trainer Lars Degenhardt fand 
lobende Worte für seine Mannschaft: 
"Wir haben heute vieles richtig ge-
macht. Wir haben uns vor einer 
großen Kulisse gegen einen hoch-
klassigen Gegner auf unsere Stärken 
konzentriert und leidenschaftlich ge-

kämpft. Dass es dafür keinen Punkt 
gab, ist bitter - aber etwas worauf 
wir aufbauen können." Für die HSG 
spielten und trafen: Kaese, Loecher 
(beide Tor); Dziendziol (1), Steinhaus 
(4), Schroeder (1), Nitsche (8/3), Nie-
naber Brichs, Hayer, Schulz (7), Nüsse 
(2), Bouvier (2), Hock (4), Marcinko-
vic (3) und Ladig.
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HSG Come Together 2026 für die ganze HSG-Familie
Am 31. Oktober kommen Jugend, Aktive, Eltern und Fans am Sonnenhügel zusammen

Weibliche C-Jugend mit Derbysieg
Gegen die Bonner JSG 2 siegen die Siebengebirglerinnen deutlich

(bk) Oberpleis. Die HSG Siebenge-
birge ist mehr als einzelne Mann-
schaften - sie ist eine große Ge-
meinschaft. Genau das soll beim 
Spezial-Event "HSG Come Together 
2026" am Samstag, 31. Oktober, er-
lebbar werden. Ab 10 Uhr heißt es in 
der Sporthalle der Grundschule am 
Sonnenhügel: gemeinsam trainieren, 
spielen, mitfiebern und Spaß haben. 
Beim großen Aktionstag kommen 
Nachwuchsspielerinnen und -spie-
ler, Seniorenmannschaften, Trainer, 
Eltern und Fans zusammen. Auf dem 
Programm stehen abwechslungs-
reiche Trainingseinheiten, gemisch-
te Jugendturniere und spannende 
Challenges für alle Generationen. Ein 
besonderes Highlight ist an diesem 
Tag, dass die Spielerinnen und Spie-
ler der 1. und 2. Herren- sowie der 

Damenmannschaft bei den Jugend-
aktivitäten mittendrin statt nur dabei 
sind. Sie coachen die Turnierteams, 
leiten Übungsstationen, stehen im 
Tor, übernehmen die Schiedsrich-
terrolle oder spielen selbst mit. So 
entsteht ein Tag, an dem die Nach-
wuchsspielerinnen und -spieler ihre 
Vorbilder aus nächster Nähe in Ak-
tion gemeinsam erleben können. 
Gleichzeitig geht es um das, was 
die HSG auszeichnet: miteinander 
lernen, sich gegenseitig unterstützen 
und als Sportgemeinschaft über die 
Grenzen der eigenen Mannschaft 
hinaus zusammenwachsen. Von der 
E- bis zur C-Jugend wird es über den 
ganzen Tag hinweg sportlich. Den 
Auftakt macht um 10 Uhr das E-Ju-
gend-Training mit Stationen, die von 
Seniorenspielern betreut werden. 

Anschließend folgt ein gemischtes 
E-Jugendturnier. Nach einer kurzen 
Pause geht es mit der D-Jugend 
weiter, bevor am Nachmittag die C-
Jugend auf dem Feld steht. Den Ab-
schluss bildet das große gemischte 
C-Jugendturnier. 
Doch nicht nur die Jugend ist ge-
fragt: Auch Eltern, Geschwister und 
Seniorenspieler können mitmachen. 
Parallel zu Training und Turnieren 
warten drei besondere Challenges 
auf alle, die sich messen möchten. 
Zum einen ein Wurfradar: Wer hat 
den härtesten Wurf in der HSG? 
Weiterhin Zielwerfen und Sieben-
meter-König: Präzision und Ner-
venstärke gegen die Torhüter der 
1. Mannschaft. Darüber hinaus ein 
Siebenmeter-Duell der Generatio-
nen: Jugendkeeper gegen erfahrene 

Seniorenfeldspieler - und natürlich 
auch umgekehrt. Für echte Spiel-
tagsatmosphäre sorgt zudem der 
HSG-Hallensprecher Julian mit Mu-
sik, Kurzdurchsagen und der Vorstel-
lung der beteiligten Seniorenspiele-
rinnen und -spieler. Spätestens bei 
den Finals dürfte dann auch die ein 
oder andere lautstarke Anfeuerung 
durch die Halle gehen. Jetzt anmel-
den und dabei sein in der Sporthalle 
der Grundschule am Sonnenhügel, 
Humboldtstr. 3, in Oberpleis. · 53639 
Königswinter Samstag, 31. Oktober, 
ab 10 Uhr. Die Anmeldung zum HSG 
Come Together 2026 ist für Vereins-
mitglieder der Grün-Blauen bei Ver-
einonline möglich: 
https://www.vereinonline.org/hsg
siebengebirge/?veranstaltung=
48779. 

(bk) Oberpleis. Am 26. September 
empfing die weibliche C-Jugend der 
HSG Siebengebirge den Derby-Geg-
ner der Bonner JSG 2 zum dritten 
Spieltag am Sonnenhügel in Ober-
pleis. Durch die traditionelle, sport-
liche Rivalität der beiden Mannschaf-
ten aus direkter Nachbarschaft in der 
Nähe der Sieben Berge, versprach das 
Spiel viel Spannung. Die Grün-Blauen 
starteten sehr gut in die erste Hälfte 
der Partie. Chancen wurden gut ge-
nutzt und die offensive Abwehr stand 
besonders solide, wodurch Ballver-
luste des Gegners provoziert wurden 
und dadurch schnelle Tempogegen-
stöße gelaufen werden konnten. 
Auch eine gute zweite Welle sorgte 
für schnelle Tore, sodass sich die HSG 
schnell absetzen konnte und schon 
nach einigen Minuten mit 7:2 in 
Führung ging. Es zeigte sich schnell, 
wer dieses Spiel dominieren würde. 
Die Bonnerinnen können nach einer 
Auszeit des eigenen Trainers dann 
auch vermehrt Treffer markieren 
und so gingen die beiden Mann-
schaften mit einem Zwischenstand 
von 15:5 in die Kabinen. Auch in die 

zweite Hälfte der Partie starten die 
Grün-Blauen wieder sehr stark und 
die Bonner Reserve der JSG fanden 
darauf keine Antwort. Durch ein be-
sonders starkes Zusammenspiel des 
Teams mit guten Absprachen und 
einer sehr guten Leistung von den 
HSG-Spielerinnen Charlotte Fischer 
(10), Carlotta von Aweyden (6) und 

Ella Spengler (6) im Angriff, konnten 
sich die Grün-Blauen weiter abset-
zen. In dieser zweiten Hälfte spielten 
die Mädels der HSG eine besonders 
starke Abwehr und einen sehr soli-
den Angriff, sodass sie letztendlich 
das Spiel sehr deutlich und verdient 
mit 30:12 gewinnen konnten. Für 
die HSG spielten und trafen: Aliah 

Wotzke, Lena Powitz (beide Tor); 
Charlotte Fischer (10), Carlotta von 
Aweyden (6), Ella Spengler (6), Ma-
rie Butz, Veronika Rust (4), Franziska 
Mohr (1), Jenna Ebeling, Carlotta 
Schachtschneider, Martha Gunreben, 
Ida Richarz (1), Sophia Münch, Ann 
Elen Rieman, Marit Fischer (1) und 
Hanna Haubold (1).
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D-Juniorinnen feiern klaren Heimsieg
Weibliche D2-Jugend der Grün-Blauen holt gegen HV Erftstadt zweiten Saisonsieg

(bk) Oberpleis. Am 3. Oktober 
stand für die Siebengebirglerinnen 
das zweite Heimspiel der noch jun-
gen Kreisliga-Saison 2026/2027 
auf dem Plan. 
Nach dem Auftaktsieg in Bonn und 
zwei Niederlagen im Anschluss, 
war das Team von Trainerinnen-
Duo Sylvia und Lina Deiterding 
hoch motiviert, wieder Punkte ein-
zufahren. Gegner am heimischen 
Sonnenhügel war die Reserve des 
HV Erftstadt. 
Die Grün-Blauen zeigten früh im 
Spiel, dass sie an diesem Samstag-
vormittag unbedingt den ersten 
Heimsieg sichern wollten. Es waren 
noch keine fünf Minuten gespielt, 
da führten die Gastgeberinnen 
durch Tore von Victoria und Valea 
bereits mit 5:1. 
Doch der Torhunger war noch 
längst nicht gestillt - wie etwa Nel-
la mit fünf Treffern hintereinander 
deutlich machte. So hatten sich 
die Siebengebirglerinnen nach 12 
Minuten einen komfortablen 11:3 
Vorsprung erspielt. 

gang behielten die Grün-Blauen 
zunächst die Kontrolle über die 
Partie. Der Vorsprung konnte bis 
auf 14 Treffer ausgebaut werden. 
Dann gab es ein Aufbäumen der 
Erftstädterinnen, die zum 24:14 
verkürzen konnten. Doch der Sieg 
der Siebengebirglerinnen sollte 
nicht mehr in Gefahr geraten. Am 
Ende traf die HSG noch dreimal 
hintereinander und freute sich über 
den 28:15 Endstand. 
Damit steht die weibliche D2 der 
HSG nach vier Spieltagen mit aus-
geglichenem Punktekonto und 
positivem Torverhältnis auf Platz 
fünf der Kreisliga. Am Sonntag, 11. 
Oktober, empfängt die HSG den 
TV Rheinbach 2 in der Oberpleiser 
"Sunshine Arena" zum nächsten 
Saisonspiel. Anpfiff ist um 11:45 
Uhr. Das Team freut sich über 
zahlreiche und lautstarke Unter-
stützung. Für die HSG spielten und 
trafen: Victoria Vendel (9), Nella 
Kniffler (7), Niela Nasiri Manesh 
(5), Nele Bolhöfer, Paula Buchner, 
Emily Ciuraszkiewicz (2), Noah So-
phie Mack, Alexa Vendel (2), Alexa 
Mack, Hannah Rohling und Valea 
Damm (3).

Das Team blieb in der Abwehr 
sehr wachsam und fand im An-
griff immer wieder gute Abschluss-

möglichkeiten von verschiedenen 
Positionen. Mit 15:5 ging es in 
die Kabinen. Im zweiten Durch-
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„Superjeilezick" in der Stadthalle
Akkordeon-Orchester lädt zum Herbstkonzert

Troisdorf. Es ist ein fester Termin 
im Kulturkalender des Rhein-Sieg-
kreises: Wenn das Akkordeon-Or-
chester Müllekoven (AOM) zum 
Instrument greift, erwartet das 
Publikum weit mehr als traditionel-
le Harmonikaklänge. Am Sonntag, 
15. November, lädt das Ensemble 
ab 18 Uhr zu seinem traditionel-
len Herbstkonzert in die Stadthalle 
Troisdorf ein.
Das Programm verspricht in die-
sem Jahr, in dem das Akkordeon 
offiziell als Instrument des Jahres 
ausgewählt wurde, eine besonders 
spannende Brücke zwischen den 
Epochen und Stilen. Ein Highlight 
der Setliste ist das Arrangement 
„Classic Tschaikowsky goes Pop", 
bei dem das Orchester zeigt, wie 
modern und energetisch klassische 
Meisterwerke interpretiert werden 
können. Neben packender Filmmu-
sik dürfen sich die Besucher zudem 
auf ein Stück Heimatgefühl freu-
en: Die obligatorischen „Kölschen 
Hits" sind fester Bestandteil des 
Repertoires. Ein ganz besonderes 
Highlight widmet das Orchester in 
diesem Jahr einer kölschen Ikone: 
Anlässlich des 150. Geburtstags 

von Willi Ostermann hat das AOM 
ein spezielles Medley vorbereitet. 
Die unvergessenen Melodien des 
legendären Liedermachers werden 
in einem orchestralen Arrangement 
aus den Federn Werner Sträßers 
neu interpretiert und versprechen 
Gänsehautmomente in der Stadt-
halle.
Stephan Weidenbrück, der musi-
kalische Leiter und Dirigent des 
Orchesters, blickt voller Vorfreude 

auf das Event. Sein Motto für den 
Abend ist klar: „Lasst uns alle eine 
‚Superjeilezick' haben!" 
Dass das AOM dabei einen moder-
nen, orchestralen Sound kreiert, liegt 
auch an der besonderen Besetzung. 
Die Akkordeons werden gezielt 
durch Keyboard, E-Gitarre und 
Schlagwerk unterstützt. Diese Kom-
bination erlaubt es den Musikern, 
eine beeindruckende Klangvielfalt 
hervorzuzaubern, die von sanften 

Melodien bis hin zu druckvollem 
Rock-Sound reicht.
Karten sind im Vorverkauf bei den 
Orchestermitgliedern, online über 
Snapticket und an der Abendkasse 
erhältlich. Musikfreunde aus dem 
gesamten Rhein-Siegkreis sind ein-
geladen, diesen abwechslungsrei-
chen Abend in der Stadthalle mitzu-
erleben. Weitere Einzelheiten finden 
sie auch über die Orchesterwebsite 
„www.aom1960.de"

Foto: Rita Wagner
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Ihr neues Zuhause finden
Wünsche und Budget abgleichen

Der erste Schritt zur passenden Im-
mobilie ist eine realistische Planung. 
Welche Wohnfläche wird benötigt, 
welche Lage ist bevorzugt und wie 
hoch darf die monatliche Belastung 
sein? Neben dem Kaufpreis oder der 
Miete sollten auch Nebenkosten und 
mögliche Renovierungen berücksich-
tigt werden.
Eine ehrliche Bestandsaufnahme er-
leichtert die Suche und verhindert 
spätere Enttäuschungen.
Verschiedene Wege zur Traum-
immobilie
Wohnungs- und Hausangebote fin-
den sich über Immobilienmakler und 
in Lokalzeitungen. Besonders in ge-
fragten Lagen lohnt es sich, mehrere 
Kanäle gleichzeitig zu nutzen und 
regelmäßig nach neuen Inseraten zu 
schauen. Wer schnell reagiert und sei-
ne Unterlagen bereithält, hat bessere 
Chancen, den Zuschlag zu erhalten.
Lage und Umfeld prüfen
Ob Stadtwohnung oder Haus im Grü-
nen - die Umgebung ist ein entschei-
dender Faktor für die Wohnqualität. 
Einkaufsmöglichkeiten, Schulen, Kin-
derbetreuung und Freizeitangebote 
sollten ebenso geprüft werden wie 
die Anbindung an den öffentlichen 
Nahverkehr oder Arbeitswege. Auch 
Aspekte wie Lärmbelastung, Grün-
flächen oder das soziale Umfeld be-
einflussen, ob man sich langfristig 
wohlfühlt.

Gut vorbereitet entscheiden
Gerade in angespannten Märkten 
bleibt oft wenig Zeit für Entschei-
dungen. Ein geordneter Finanzie-
rungsrahmen beim Kauf oder eine 
vollständige Bewerbungsmappe bei 
der Miete beschleunigen den Prozess 
erheblich.
Empfehlenswert ist außerdem, Be-
sichtigungstermine gründlich zu nut-
zen, Fragen zu stellen und wichtige 
Punkte schriftlich festzuhalten.
Ankommen und wohlfühlen
Ist das passende Zuhause gefun-

den, beginnt der nächste Schritt: 
das Einrichten und Gestalten. Kleine 
persönliche Akzente - etwa Möbel, 
Farben oder Pflanzen - machen aus 

einer Wohnung oder einem Haus 
schnell einen Ort, an dem man sich 
wirklich zuhause fühlt.
(Text mit Hilfe von KI erstellt)
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Kopfsache e.V. 
Neue Anlaufstelle für Hirntumorerkranke und Angehörige in  
Alfter, Bonn und dem Rhein-Sieg-Kreis

Demokratie-Tag:  
Junge Menschen für Vielfalt und Mitbestimmung

Rapper Phily Van bei seinem Auftritt im Siegburger Kreishaus. Foto: Rhein-Sieg-Kreis

Rhein-Sieg-Kreis (dwo). Wie funkti-
oniert demokratisches Miteinander 
im Alltag? Was kann ich gegen Dis-
kriminierung, Rassismus oder Hate 
Speech tun? Und wie kann ich selbst 
meine Stimme einbringen? 
Mit diesen und vielen weiteren 
Fragen beschäftigten sich Anfang 
Oktober die Teilnehmenden des De-
mokratie-Tages in Siegburg. Rund 
150 Schülerinnen und Schüler aus 
elf Schulen wohnten dem grandio-
sen Auftritt von Rapper Phily Van im 
Kreishaus bei, der mit seiner Musik 
den optimalen Einstieg in die Ver-
anstaltung bot. Im Anschluss daran 
machten sich die Schülerinnen und 
Schüler auf den Weg zu verschiede-
nen Lernorten in Siegburg. 
Die Teilnehmenden erwartete ein 
vielfältiges Workshop-Programm 
zu aktuellen gesellschaftlichen 
Themen. Im Mittelpunkt standen 
unter anderem der Umgang mit 
Diskriminierung, Rassismus und 
Antisemitismus, Strategien gegen 
Mobbing und Hate Speech, gesell-
schaftliche Vielfalt sowie Möglich-
keiten der demokratischen Betei-

ligung. Eine Annäherung gelang 
am besten über kreative Zugänge. 
Die Jugendlichen konnten bei-
spielsweise eigene Texte verfas-
sen, auf Beats sprechen oder in 
einem Demokratie-Spiel erproben, 
wie Gruppen fair entscheiden und 
Kompromisse finden können. 
„Es war mega" und „Es war für je-
den etwas dabei", hörte man oft aus 

den begeisterten Reihen der Schüle-
rinnen und Schüler. 
Unterstützt wurde der Demokratie-
Tag von zahlreichen außerschuli-
schen Partnerinnen und Partnern 
sowie Initiativen aus dem Rhein-
Sieg-Kreis und außerhalb der Re-
gion. Mit ihrer fachlichen Expertise 
und interaktiven Methoden mach-
ten sie zum Beispiel Zivilcourage, 

Selbstbestimmung, Vielfalt und ge-
sellschaftliche Teilhabe unmittelbar 
erfahrbar. 
Der Demokratie-Tag zeigte, wie viel-
fältig politische und gesellschaftliche 
Bildung sein kann. Im Gespräch mit-
einander und beim gemeinsamen 
Ausprobieren stellten alle fest, dass 
eine eigene Meinung und engagiertes 
Handeln so manches bewirken kann.

Eine Hirntumordiagnose bringt 
meist schlagartig unzählige Fragen 
mit sich. Während die medizinische 
Versorgung in den Kliniken statt-
findet, fehlen oft Orientierung und 
Begleitung für den praktischen 
Alltag. Der neu gegründete Verein 
KopfSache e.V. schließt diese Lücke 
in der Region Alfter, Bonn und dem 
Rhein-Sieg-Kreis als Anlaufstelle für 
Betroffene, Angehörige und das so-
ziale Umfeld.
Das Ziel ist es, Menschen zusammen-
zubringen, um Erfahrungen auszu-
tauschen, Wissen weiterzugeben 
und gemeinsam neue Perspektiven 
zu entwickeln - ob kurz nach der Dia-
gnose, im Verlauf einer Behandlung 
oder als unterstützende Kraft an der 
Seite eines erkrankten Menschen.

Das Konzept der Selbsthilfe-
gruppen
Selbsthilfe wird bei kopfsache e.V. als 
aktive Unterstützung verstanden, die 
den Blick nach vorne richtet. Statt 
rein der Krankheit Raum zu geben, 
stehen die Bewältigung des Alltags 
und der Erhalt von Lebensqualität 
im Mittelpunkt.
Der Austausch beruht auf drei zent-
ralen Werten:
·	 Auf Augenhöhe: 
	 Der gegenseitige Austausch bie-

tet Gehör, Mut und Orientierung. 
Das Gespräch mit Menschen in 
ähnlichen Lebenssituationen 
schafft Verständnis ohne lange 
Erklärungen oder Fachsprache.

·	 Ohne Zwang: 
	 Die Teilnahme erfolgt vollkom-

men freiwillig und ohne Er-
wartungsdruck. Jedes Mitglied 
entscheidet selbst, in welchem 
Umfang persönliche Erfahrun-
gen eingebracht werden.

·	 Voller Leben: 
	 Die Treffen richten den Blick auf 

konkrete Lösungen und Zuver-
sicht. Im Fokus stehen sowohl 
konkrete Fragen und praktische 
Tipps für den Alltag als auch 
gemeinsame Aktivitäten, die - 
trotz allem - Lust auf das Leben 
machen.

Interessierte sind jederzeit eingela-
den, Kontakt aufzunehmen oder an 
einem der Treffen in Alfter teilzuneh-
men. Weitere Informationen unter: 
www. kopfsache-ev.de or per Email 
an: info@kopfsache-ev.de
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Wohlsein im Blick:  
Gesundheitsamt empfiehlt 
Grippeschutzimpfung 
Rhein-Sieg-Kreis (dwo) - Die 
kalte Jahreszeit steht vor der Tür 
und mit ihr kommt die typische 
Grippesaison in Schwung. Um 
schweren Krankheitsverläufen 
vorzubeugen, rät das Gesundheits-
amt des Rhein-Sieg-Kreises drin-
gend zur jährlichen Auffrischung 
der Grippeschutzimpfung. Die 
Impfung kann unkompliziert bei 
allen niedergelassenen Ärztinnen 
und Ärzten in Anspruch genom-
men werden. Zudem bieten viele 
Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber 
über ihre Betriebsärztin oder ihren 
Betriebsarzt die Möglichkeit, sich 
direkt am Arbeitsplatz impfen zu 
lassen.
Grippe ist keine einfache Er-
kältung
Oft werden Begriffe wie „Grippe" 
und „Erkältung" synonym verwen-
det - medizinisch betrachtet gibt 
es jedoch einen entscheidenden 
Unterschied. „Während eine Erkäl-
tung in der Regel harmlos verläuft, 
ist die sogenannte Influenza eine 
ernsthafte Infektionskrankheit", 
erläutert Dr. Rainer Meilicke, Leiter 
Gesundheitsamt des Rhein-Sieg-
Kreises. „Sie kann schwerwie-
gende Komplikationen nach sich 
ziehen, wie etwa Lungenentzün-
dungen oder Beeinträchtigungen 
des Herz-Kreislauf-Systems." Die 
Übertragung erfolgt primär über 
Tröpfcheninfektionen, zum Beispiel 
beim Husten oder Niesen, sowie 
über Schmierinfektionen, wenn 
Viren über kontaminierte Ober-
flächen und die Hände an die 
Schleimhäute gelangen.

Wer sollte sich besonders schüt-
zen?
Die Ständige Impfkommission 
(STIKO) empfiehlt die Grippeimp-
fung insbesondere Risikogruppen, 
bei denen ein erhöhtes Risiko für 
schwere Verläufe besteht. Dazu 
zählen Personen über 60 Jahre, 
Menschen mit chronischen Erkran-
kungen oder einem geschwächten 
Immunsystem und Schwangere. Hier 
wird die Impfung ab dem zweiten 
Drittel beziehungsweise bei Grund-
erkrankungen bereits ab dem ersten 
Drittel der Schwangerschaft empfoh-
len. Medizinisches und pflegerisches 
Personal sollten sich sowohl zum 
eigenen Schutz, als auch zum Wohl 
der Patientinnen und Patienten imp-
fen lassen.
Warum jährlich impfen?
Da sich die Influenza-Viren stetig 
verändern, muss der Impfstoff re-
gelmäßig an die aktuellen Varian-
ten angepasst werden. Eine jährliche 
Auffrischung ist daher notwendig, 
um einen wirksamen Schutz zu ge-
währleisten. 
Hygiene als ergänzender Schutz
Neben der Impfung bleibt die per-
sönliche Hygiene ein zentraler Bau-
stein der Prävention: Regelmäßiges 
und gründliches Händewaschen 
mit Seife unter fließendem Wasser 
sowie das sorgfältige Abtrocknen 
reduzieren die Übertragungswahr-
scheinlichkeit von Krankheitserre-
gern erheblich.
Personen, die aktuell an einer akuten 
schweren Erkrankung leiden, sollten 
die Impfung erst nach vollständiger 
Genesung durchführen lassen.
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Samstag, 17. Oktober 2026

Annahmeschluss ist am:
13.10.2026 um 10 Uhr

Gesuche
Kaufgesuch

Kaufe Klaviere, Weine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tiffany Lam-
pen, Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, 
Münzen, Modeschmuck, KTM-Por-
zellan, Armband-/Taschenuhren, 
Bekleidung D/H! Kaufe alles aus 
Wohnungsauflösung. Gerne ma-
chen wir Ihnen ein seriöses Angebot 
Tel.: 0177-3991619 Hr. Braun

Sammler
Sammler sucht,aus dem 1. Welt-
krieg !!!

Orden und Ordensspangen, der Deut-
schen Soldaten, aus dem 1. Welt- 
krieg. 1914-1918 
Tel.02241-9950818

Angebote
Tiere

Hunde

1 schwarzer Zwergpudelwel-
penrüde

1 schwarzer Zwergpudelwelpenrü-
de, nicht haarende Familienhunde 
abzugeben. Tel.: 02684 1036
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Tierärztlicher 
Ringnotdienst

Kinderärztliche Notfallpraxis
Arnold-Jansen-Straße 29, 
53757 Sankt Augustin, 
02241/234000
Krankenwagen
02241/19222
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V. 
Jeden Dienstag anonymer HIV-
Schnelltest: 9.30 bis 13 Uhr, 
02241/979997
Ambulante Hospizdienste
Bad Honnef:
02224/941984
Königswinter:
02244/877473
Selbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW 
Landgrafenstr. 1 | 53842 Troisdorf
Telefon 02241 94 99 99 
Montag und Mittwoch 9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung

Apothekennotdienste 
9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Samstag, 10. Oktober 
	 Adler-Apotheke
	 Hauptstraße 398, 53639 Königswinter, 02223 21990
Sonntag, 11. Oktober 
	 Aegidius-Apotheke
	 Aegidienberger Straße 68a, 53604 Bad Honnef, 02224 80275
Montag, 12. Oktober 
	 Kreuz-Apotheke
	 Königswinterer Straße 673, 53227 Bonn, 0228 441211
Dienstag, 13. Oktober 
	 Kloster Apotheke
	 Dollendorfer Straße 400, 53639 Königswinter, 02244 870620
Mittwoch, 14. Oktober 
	 Apotheke in Stieldorf
	 Oelinghovener Straße 19, 53639 Königswinter, 02244 3658
Donnerstag, 15. Oktober 
	 Süd-Apotheke
	 Berck-Sur-Mer-Straße 1, 53604 Bad Honnef, 02224 900773
Freitag, 16. Oktober 
	 Alte Post-Apotheke
	 Bahnhofstraße 16A, 53604 Bad Honnef, 02224 941043
Samstag, 17. Oktober 
	 Vietors Neue Apotheke
	 Walterscheid-Müller-Straße 14, 53797 Lohmar, 02246 9116464
Sonntag, 18. Oktober 
	 Schloss-Apotheke
	 Birlinghovener Straße 8, 53757 Sankt Augustin, 02241 333300

Alle Angaben sind ohne Gewähr

Ergänzende Unabhängige Teil-
habe-Beratung Rhein Sieg 
(EUTB)
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Sieglarer Straße 
100 (barrierefrei) 53842 Troisdorf
02241 2014296
teilhabeberatung-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: dienstags 
10 bis 13 Uhr und individuelle Be-
ratungstermine nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an Men-
schen mit Beeinträchtigungen
Kontaktbüro Pflegeselbsthilfe 
Rhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Angebot für pflegende Angehörige

Unter https//tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de können sich 
Haustierbesitzer*innen erkundi-
gen, welche tierärztliche Praxis 
Notdienst hat. 
Der Notdienst ist nur am Wochen-
ende und an Feiertagen von 10 bis 
18 Uhr verfügbar.
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Dachdecker im Wandel
Wer heute auf die Dächer schaut, 
sieht längst nicht mehr nur Ziegel 
und Schornsteine. Mittlerweile gehö-
ren Solaranlagen auf Hausdächern 
zum festen Erscheinungsbild. Diese 
Entwicklung hat das Dachdecker-
handwerk spürbar verändert und 
eröffnet dem Handwerk somit völlig 
neue Perspektiven.
Mehr als Ziegel und Abdichtung

Der Einbau von Photovoltaik und 
Solarthermie ist für viele Betriebe 
zum wichtigen Standbein geworden. 
Dachdecker arbeiten dabei an der 
Schnittstelle zwischen Gebäudehülle 
und Energietechnik. Neben klassi-
schen Aufgaben wie dem Eindecken, 
Abdichten und Sanieren kommt die 
fachgerechte Vorbereitung der Dä-
cher für Solarmodule hinzu. Dazu 

zählen unter anderem statische Prü-
fungen, sichere Befestigungssysteme 
und der Schutz vor Feuchtigkeit. Die 
Zusammenarbeit mit anderen Ge-
werken wie Elektrikern gehört heute 
auf vielen Baustellen zum Alltag.
Mit der Energiewende steigen aber 
auch die Anforderungen an das 
Handwerk. Kenntnisse über moder-
ne Materialien und Technik, Wärme-

dämmung und erneuerbare Energien 
werden immer wichtiger. Sommit ist 
eine regelmäßige Fort- und Weiter-
bildung unerlässlich. Gleichzeitig 
wächst die Nachfrage nach qualifi-
zierten Fachkräften. Viele Hauseigen-
tümer investieren in ihre Immobilie, 
sei es für niedrigere Energiekosten 
oder aus Klimaschutzgründen. Für 
Dachdecker bedeutet das eine sta-
bile Auftragslage und gute Zukunfts-
aussichten.
Warum der Beruf immer attrak-
tiver wird
Das Dachdeckerhandwerk gilt heu-
te als moderner Beruf mit Sinn. Wer 
hier arbeitet, leistet einen direkten 
Beitrag zur Energiewende und zum 
Klimaschutz. Gleichzeitig wahrt er 
traditionelle Handwerkskunst und 
bietet so einen Beruf zwischen Tradi-
tion und Moderne. Abwechslungsrei-
che Aufgaben, Arbeit an der frischen 
Luft und sichtbare Ergebnisse spre-
chen viele junge Menschen an. Hinzu 
kommen gute Weiterbildungsmög-
lichkeiten, etwa im Bereich Solar-
technik oder als Meister mit eigenem 
Betrieb. Moderne Arbeitsgeräte und 
digitale Planung erleichtern zudem 
den Arbeitsalltag in einer Branche, 
die sich im stetigen Wandel befindet.
Der Trend zu Solaranlagen sowohl 
auf privaten als auch gewerblichen 
Gebäuden dürfte sich weiter fortset-
zen. Damit bleibt das Dachdecker-
handwerk ein Beruf mit Zukunft. Für 
Schulabgänger und Quereinsteiger 
bietet sich ein solides Handwerk, das 
Tradition und moderne Technik ver-
bindet und in der Region dringend 
gebraucht wird.
(Text mit Hilfe von KI generiert)
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Schüler aus Lateinamerika 
suchen nette Gastfamilien
Im Rahmen eines internationalen 
Gastschülerprogramms mit Partner-
schulen aus Peru und Brasilien sucht 
die DJO - Deutsche Jugend in Europa 
herzliche Gastfamilien in Deutsch-
land, die bereit sind, einen Jugend-
lichen für einige Wochen als „Kind 
auf Zeit" bei sich aufzunehmen.
Die Aufnahme eines Gastschülers 
bietet Familien eine besondere Ge-
legenheit: Sie lernen eine neue Kul-
tur kennen, erweitern ihren Horizont 
und erleben ihren Alltag aus einer 
ganz neuen Perspektive - ohne selbst 
verreisen zu müssen. Ein Gegenbe-
such im Heimatland des Gastes ist 
auf Wunsch ebenfalls möglich.
Peru/Arequipa: 
24.10. - 05.12.2026 
(15 - 16 Jahre)
Brasilien: 
10.01.2027 - 25.02.2027 
(14 - 16 Jahre)
Dabei ist die Teilnahme am Unter-
richt eines Gymnasiums oder einer 
Realschule am jeweiligen Wohnort 
der Gastfamilie für den Gastschüler 
verpflichtend. Die Schüler sprechen 
Deutsch als Fremdsprache. Für wei-
tere Informationen senden Sie uns 
einfach eine kurze Anfrage per E-
Mail oder rufen Sie uns an.

Unsere Kontaktdaten:
DJO-Deutsche Jugend in Europa,
Schlossstraße 92, 
70176 Stuttgart
0711 658 653 3,
E-Mail: gsp@djobw.de,
http://www.gastschuelerprogramm.
de/
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Bahnhofstraße 12, 53721 Siegburg, info@immobilien-kittlaus.de, www.immobilien-kittlaus.de

Xenia Fischer
Immobilienberaterin

Finanzielle Veränderungen, eine unerwartete Situation oder andere persönliche Gründe 
können dazu führen, dass ein Immobilienverkauf notwendig wird. 
Wir unterstützen Sie dabei, Ihre Immobilie professionell und diskret zu verkaufen.

Familie K. mit 2 Kindern sucht ein Einfamilien-
haus in Bad Honnef und näherer Umgebung. 

Kontaktieren Sie mich jetzt unverbindlich.

Tel.: 02241-127320

Xenia Fischer
Immobilienberaterin


